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miſſion beantragt, den Magiſtrat um Abänderung 
der Straßenbau⸗Polizeiordnung zu erſuchen, da⸗ 
hin, daß die Bürgerſteige in Nebenftraßer und 


Ruſiland. 
Petersburg, 18. März. Die 400 Finn⸗ 


mitteln zur Beſeitigung der im Jahr 1897 
herbeigeführten Hochwaſſer⸗Schäden wird nach 


kurzer Berathung durch Kenntnißnahme erledigt z TR ü > ien 
erachtet. 0 länder, welche am Donnerſtag hier eingetroffen Außenbezirken billiger und einfacher wie bisher 


: a ae AR waren, um dem Sailer eine Petition zu unter⸗ ber : g 
Die Vorlage betr. die . breiten, ſind angewieſen worden, ſofort in ihre 5 werden, Die Versand fie 


g 5 dder m zu. 
Heimath zurückzukehren, widrigenfalls ſie auf Die Finan j : 

5 x ? b 5 z-Kommiſſion beantragt hier zu 
1 Wege dorthin befördert werden streichen; 57 000 Mark für Neupflaſterung der 
würden. Hohenzollernſtraße von Hohenzollernplatz bis zur 

Türkei. 


Stoltingſtraße 15 000 Mark für Herſtellung der 
f . Bürgerſteige in der Hohenzollernſtraße, dagegen 
Konſtantinopel, 8. Mürz. (Meldung des |einzuftellen für Herſteſlung von Straßen mit 
Wiener k. k. Telegr.⸗Korreſpondenz⸗Bureaus“.)]beſſerem Material — vorbehaltlich beſonderer 
In der Antwort auf die rufſiſche Note bezüglich] Bewilligung — ein Pauſchquantum von 40 000 
— ERBE der Abrüſtungskonferenz erklärt ſich die Pforte] Mark, für Erhöhung der Paſewalker Chauſſee 
Deutſchland bereit, Delegirte für die Konferenz zu entſenden, anläßlich der Schüttung des definitiven Straßen⸗ 
2 behält ſich jedoch das Recht vor, eine Diskuſſion körpers 16 000 Mark und für Herſtellung der 
Berlin, 18. März. Der Kaiſer hörte heute über mit ihrem Standpunkte etwa nicht überein⸗ Promenaden in den Straßen 15 650 Mark. — 
Vormittag die Vorträge des Chefs des Militär⸗ ſtinnnende Punkte des Programms abzulehnen. Herr Grimm führt Klage über den Zuftand 
kabinets; des Chefs des Generalſtahs der m .. de Gioßen Domſtraße und plaidirt für balbige 
Armee; des Chefs des Admiralſtabs der Marine Neupflaſterung, ihm ſchließen ſich mit ähnlichen 
und des Generalinſpekteurs der Feſtungen Frei⸗ Wünſchen an die Herren Malkewitz für die 
herrn v. d. Goltz. Später empfing der Monarch Hohenzollernſtraße, Krauſe für die Speicher⸗ 
den Marine⸗Attachee bei der franzöſiſchen Bot⸗ und Pladrinſtraße und Wächter für die Roß⸗ j 
ſchaft Burchard und den bisherigen Militär⸗ marktſtraße. Herr Kurz bittet dringend, die 1 
Attachee bei der ſpaniſchen Boſchaft General Spezialwünſche zurückzuſtellen, die Zuſtände er) 
Reinlein. könnten nirgends ſchöner ſein als in der 5 
— Das Kaiſerpaar gedenkt, wie ein Bericht⸗ Auguſtaſtraße, dort hätten die Bewohner ſo viel 
erſtatter erfährt, heute Abend einer Einladung Abwechſelung, daß ſie ſich demnächſt in eine Un⸗ 
5 2 Grafen 5 0 Din 5 5 er 8 er 
en zur Tafel zu eutſprechen. aden ſind reich 8 und Deutſchland 6. — An Torpedo⸗ n ane, tadelt, da e 
u. A. auch der Hei skanzler und zahlrei N Straßenpflaſter oft nicht ſorgfältig genug ausge⸗ 
höhere FA g zublkeiche booten beſtzen Deutſchland 113, England 98, führt würden und findet Herr Bleß den 


A ei . : Rußland 114, Italien 142, Amerika 8, Japan Wer 
** Die deutſche Montaninduſtrie wird, wie 44. 5 ee 5 Grund hierfür in der Abtrennung des Dezernats 
nunmehr feſtſteht, auf der Pariſer Weltausſtellung z in Dan daten Frankreich 88, Mulien 2, 


; : r ür Straßenbau von der Tiefbau⸗Deputation. 
i 5 19 Amerika 22 und Japan 12, — Was die neueſten für ee x n 
1900 nur vereinzelt ausſtellen. Es liegt 23 Neubanten und Projekte betrifft, jo läßt Deutſch⸗ 09 ie 1 e 
lancia unn auen nec a aedern land auf der Schſchauſhen Werft 6 Jerttdrer in unpernünftigfter Weſſe aufgewühlt und et 
8 und rn nicht . Ve von der Größe des Diviſtonsbootes D. 8“ bauen.] man elhaft mice Er eftellt” er ; 
c tens des * 5 E gr Ben 10 Sie werden 350 Tons Waſſer verdrängen und ſpiel Führe G den 8 en 3 
D 1 5 = d la 55 Seemeilen in der. Stunde laufen, bürgermeiſter Hake n bemerkt der Straßenbau 
ſie 3 & ten. 28 . — eine Geſchwindigkeit, wie fie die von Schichau = denmächſt, wahrscheinlich ſchon um 1. 
575 . 5 hi utſchen vg . u = erbauten chineſiſchen Fahrzeuge erreicht haben.] Juli d. Is in Tiefbanbeput tion augeisieien ı 
Non ee — * 1 — 5 916 3 Im Etat für 1899 ift dafür die Schlußrate mit werden. — Die Anträge eig Finan Konmiſſton EB 
nen auch nicht N vorhau 25 ihts⸗2 201 000 Mark eingeſtellt und für den Bau werden fob ger chm 4 e 7 bon Serie 
ne wird es gelegentlich der Pariſer von ſechs weiteren Zerſtörern die Summe don Grimm geſtellt ra gt, die N ſt 5 
usſtellung nicht an den bekannten Angriffen 2 400 000 Mark. Mit Artillerie und Torpedo: | mm geftellter Antrag. die Neupflaſterung der 
fehlen, die der deutſchen Montaninduſtrie als 


g 3 Großen Dom⸗ und der Roßmarktſtraße für den 1 

g 4 armirung werden ſich die Koſten für jedes „pen 1 * 

... Tms-Boot an sim „eine Mlion|"" "oe Sr. Brehm aın Beier Fi ge 

an ben Rrelshänltmmemen Bea mie in. Bustfngen, ber Seen VVV 

ſollen. Die zu dieſem Zweck bewilligten Mittel aas 1008 de wird, — ein us⸗ 

würden zu anderen Zwecken verwendet. hoben Stäbe Pa e ntwort zu geben in 
Vom Regierungstiſche wird dar⸗ 8 


gelegt, daß die Verwendung des Fonds durchaus der Face eg, pe * 


entgegen, welcher behauptet hatte, die Landwirthe 
der Provinz Schleswig⸗Holſtein hätten kein In⸗ 
tereſſe für die Entwickelung des landwirthſchaft⸗ 
lichen Instituts der Provinz Kiel gezeigt. Das 
ſei unrichtig. Es ſei in dortigen Kreiſen das 
lebhafteſte Intereſſe vorhanden für das Inſtitut, Grenzregulirung und der Antrag v. Kardo 
er entnehme das den Zuſchriften, die er er⸗ betr. die Gewährung von Beihülfen an Veteranen 
halten habe. werden von der Tagesordnung abgeſetzt. 

Vom Regierungstiſche wird erwidert, daß bei Hierauf vertagt ſich das Haus. 
den Akten des Miniſteriums ſich nur das Nächſte Sitzung Montag 11 Uhr. 
Schreiben der Landwirthſchaftskammer befindet, Tages « Ordnung: Kleine Vorlagen und 
worin erklärt wird, daß dieſelbe keinen Werth] Petitionen. 
auf die Entwickelung des Inſtituts lege. Wenn Schluß 3½ Uhr. 
in anderen Kreiſen eine dem Inſtitut freundliche] mn 
Stimmung vor handen ſei, jo wäre es der Re⸗ 
gierung erwünſcht, davon authentiſch Kenntniß 
in e Jun Hause Herrfit lebleſte Hure, fo daß 
F uſe hi e e Unruhe, f 
dieſe und auh die folgenden Redner meiſt unver⸗ 
ſtändlich bleiben. 5 


Abg. Dr. Friedberg (l.) befürwortet 
den von ihm gemeinſchaftlich mit dem Abg. von 
Zedlitz geſtellten Antrag, die in der 2. Leſung ge⸗ 
ſtrichenen 6000 Mark zur Ausbildung altkatholiſcher 
Theologen zu bewilligen. 

Abg. Vorſter (frk.) ſchließt ſich dieſen 
Ausführungen an. Es ſei inkonſequent, die 
Hauptforderung zu bewilligen und die nothwendigen 
Nebenausgaben zu verweigern. 

Abg. v. Eynern (ul.) ebenfalls für die Bes 
willigung. Die Streichung ſehe aus wie eine Ver⸗ 
bengung vor dem Zentrum. 

Abg. von Bülow ⸗Boſſen (frk.) bittet den 
Miniſter, für die Mitglieder des Hauſes Plätze 
in den Berliner Kirchen für die Sonutagsgottes⸗ 
dienſte zu reſerviren. 

Miniſter Boſſe iſt bereit, für die Er⸗ 
füllung dieſes Wunſches nach Fertigſtellung des 
Domes zu ſorgen. Inzwiſchen werde er auch 
mit anderen Kirchen⸗Verwaltungen in Verbindung 
treten. Ob es ihm gelingen werde, bei der 
Kaiſer Wilhelms ⸗ Kirche die ausgeſprochenen 
Münſche zu erfüllen, ſei ihm zweifelhaft; doch 
werde er auch bei anderen Kirchen anfragen und 
dem Präſidenten des Hauſes Mittheilung von 
dem Ergebniß machen. 0 

Abg. Winckler (k.) bemängelt die Aus⸗ 


Abonnements-Einladung. 
Unſere geehrten auswärtigen Leſer bitten 
wir, das Abonnement auf unſere Zeitung 
recht bald erneuern zu wollen, damit ihnen 
dieſelbe ohne Unterbrechung zugeht und wir 
ſogleich die Stärke der Auflage feſtſtellen 


können. n 
Die reichhaltige Fülle des Materials, 
welches wir über die politiſchen 
Tages⸗Ereigniſſe, über die 
Kammer⸗ und Reichstags⸗ 
Verhandlungen, über die 
lokalen und provinziellen 
| Bu gebniſſe darbieten, die Schnellig⸗ 
2 keit unſerer Nachrichten, für deren umge- 
hendſte Uebermittelung wir ein eigenes 
Bürcau in Berlin errichtet haben und 
bei wichtigen Ereigniſſen die telegraphiſchen 
Depeſchen, alles dies iſt ſo bekannt, daß 
wir es uns verſagen können, zur Empfehlung 
unſerer Zeitung irgend etwas zuzufügen. 
Ebenſo werden wir auch ferner für ein 
intereſſantes und ſpannendes Feuilleton 
Sorge tragen. | 
Der Preis unſerer täglich erſcheinenden 
Zeitung beträgt in Deutſchland auf 
allen Poſtanſtalten vierteljährlich 
nur 1,50 Mark, in Stettin in 
den Expeditionen vierteljährlich 
1 Mark, monatlich 35 Pfennige, 
mit Bringerlohn 30 Pfennige. 
Unſere Zeitung iſt eine volksthümliche 
und ſehr billige politiſche Zeitung, welche 
täglich in großem Formate erſcheint und 
den Leſern eine ſchnelle, überaus intereſſante 
Fülle von neuen Nachrichten bringt. 
Die Redaktion. 


Von der Marine. 


Kiel, 16. März. Nach einem engliſchen 
Parlamentsbericht vom Juli v. J. legt keine 
Seemacht ein größeres Gewicht auf die Ver⸗ 
mehrung der Torpedobootszerſtörer als England, 
50 hatte es fertiggeſtellt und nicht weniger als 
46 waren in Bau. Mit dem größten Eifer ſind 
Rußland und Amerika dieſem Beiſpiele gefolgt, 
ſie haben 28 bezw. 20 Zerſtörer in Bau. Frank⸗ 


ſind von ühnlicher Größe; von den noch im die Abführungen an das Extraordinarium bet 


3 4 dieſem Titel, er beantragt Streichung dieſet 
Bau befindlichen Zerſtörern ſind 11 Boote 312 16 eig 4 3 SH 
bis 360 Tons groß, die Geichwindigteit ſoll 33] Poſitionen, bleibt aber damit in der Minder. 
bis 36 Knoten betragen. In dieſem Jahre ſind x Titel Hierauf ſchließt die Besprechung über 
ſechs Boote von 325 To. aufgelegt, für ＋ 77% v 

Ä ee 2 tel VIII — Unterhaltung der 
eutſch c . welche eine Geſchwindigkeit von 36 Knoten + 
dampft ſei, als falſch bezeichnen. 3 4 ** ke ie Hafen⸗ und Handelsanſtalten — 
5 — Mie daſſelbe Blatt aus Rom meldet, dich um Bun beiden. ollen 1 1 a ſchließt in Einnahme mit 839 539,12 Mark 
uch nach Lage der Geſetzgebung ift die alt- haben die Aerzte Mazzoni und Lapponi die Ge⸗ Waff 1 r A ke 
katholiſche Kirche als eine ſelbſtſtändige Organi⸗ rüchte, daß eine zweite Operation des Papſtes Mark 1054 125,7 Mark), fo daß ein Juſchuß 
ſation nicht zu betrachten, To daß wir auch von erforderlich ſei, ganz entſchieden als falſch von 587 862,01 Mark verbleibt, 18 404,72 Mark 


dieſem Standpunkte aus die Summe nicht be⸗ erklärt. mehr als im Vorfahre. — Der neue Hafen 
Oeſterreich⸗ ungarn. 


x Berlin, 18. März. 
Deutſcher Neichötag. 
58. Sitzung 22 18. März 1899, 
r. 7 
Auf der Tagesordnung ſtehen ſämtliche 
Etatsreſte aus der zweiten Leſung, zunächſt der |?! 
Etat für die Aenderungen im Militäretat in 
Folge der Militärvorlage, ſowie dieſelbe am 
Dounerſtag angenommen worden iſt. Die An⸗ 
mie erfolgt debattelos gemäß den Vorſchlä⸗ 
Nur bei dem 2 itel Kaſernen⸗Neubau in 
Alleuſtein nimmt 


Abg. v. Queis Anlaß, der Heeresverwal⸗ 
tung ans Herz zu legen, bei Belegung von 
Garniſonen möglichſt kleine Orte zu berückſichti⸗ 
gen, im Intereſſe der Landwirthſchaft. 
Generalmajor v. d. Boeck weiſt darauf. 
hin, daß der Kriegsminiſter in letzter Zeit ſchon 
— 3 — ne her pr ‚ur 
agt habe, auch zukünftig noch r als bish 
3 Orte zu berückſichtigen. Gerade in 
Oſtpreußen ſeien übrigens in den letzten Jahren 
vicle kleine Garniſonen errichtet worden. 
Weiter werden meiſt debattelos genehmigt 
die übrigen kleinen Spezialetats. 
Bei dem Etat Bankweſen (Einnahme aus 
der Reichsbank) plaidirt 
Abg. Rickert, wie ſchon in früheren 
Jahren, für endliche Aufhebung des Kautions⸗ 
weſens bei den Reichsbankbeamten. Es liege 
kein Grund vor, für dieſe den Kautionszwang 
beizubehalten, nachdem ſowohl das Reich wie 
Preußen denſelben für die Reichs⸗ und preußiſchen 
Staatsbeamten aufgehoben hätten. 
Endlich werden die Matrikularbeiträge ge⸗ 
nehmigt und das Etatsgeſetz angenommen. 
Nunmehr ſteht auf der Tagesordnung die 
erneute (weil neulich in Folge Beſchlußunfähig⸗ 
keit ergebnißlos gebliebene) Abſtimmung über die 
Reſolution Prinz Carolath betreffend den 
Reichszuſchuß zu den Koſten eines Goethe-Dent- 
mals in Straßburg. Die einfache Abſtimmung 
bleibt unentſchieden, es muß alſo gezählt werden. 
Der Hammelſprung ergiebt, daß 79 Abgeordnete 
mit Nein, 75 mit Ja geſtimmt haben, das Haus 
iſt alſo beſchlußunfähig. N 
Der Präſident ſetzt jetzt, um 3 Uhr 
10 Min., die nächſte Sitzung an auf 3½ Uhr 
mit der Tagesordnung: Anleihegeſetz zum Etat 
in zweiter Leſung, desgl. Schuldentilgungsgeſetz 
und Autrag betreffend Einſtellung eines gegen 
Stadthagen ſchwebenden Strafverfahrens. 


A3 weite Sitzung um 3½ Uhr. 
Das Anleihegeſetz wird debattelos ge⸗ 
. 8 
1 dem Schuldentilgungsgeſetz (Geſetz wegen 
Verwendung überſchüſſiger eee 25 
3 u Schuldentilgung) entſteht ebenfalls keine 
ebatte. 5 
Hiermit iſt die zweite Leſung des Etats und 
der zugehörigen Geſetze erledigt. 

Es folgt der Bericht der Geſchäftsordnungs⸗ 
kommiſſion über den Antrag Agſter betreffend 
Einſtellung eines gegen Stadthagen ſchwebenden 
Strafverfahrens. Gemäß dem Vorſchlage der 
Kommiſſion erklärt das Haus den Antrag als 
durch den Beſchluß vom 15. Dezember v. J. bes 
reits erledigt. 

Sodann vertagt ſich das Haus. 

Nächſte. Sitzung Montag 1 Uhr. 

Tagesordnung: Dritte Leſung des Etats. 

r Schluß 3%, Uhr. 


zaſſer verdrängen und 26 Seemeilen laufen. 
Für das Etatjahr 1899 ſind 2 Torpedoaviſos 
von 400 To., 4 Hochſee⸗ und 11 kleinere 
Torpedoboote projektirt. Die ruſſiſchen Boote 
geben Dr ze Fe 5 zu a pe 5 
350 ie Geſchwindigkeiten wechſeln von 
— ae 


en. de ie ee ee ee 
F FOR 


Stadthaushalt 1899— 1900, 
(Fortſetzung.) 
5 Stettin, 18. März. 

Titel II — Feuerlöſchweſen — 
ergiebt in Einnahme 23 718,65 Mark (28 648 
Mark), in Ausgabe 247 153,76 Mark (224 254,25 
Mark), ſo daß ein Zuſchuß von 223 435,11 Mark 
verbleibt, 27 828,86 Mark mehr als im Vor⸗ 
jahr. An perſönlichen Verwaltungskoſten ſind 
5900 Mark, an Bekleidungskoſten 3000 Mark, 
für Beſchaffung einer 4. Gasſpritze und einer 3. 
Land⸗Dampfſpritze 14500 Mark mehr eingeſtellt. 
— Der Referent, Herr Hemptenmacher, 
bringt u. A. zur Sprache, daß die weiß ange⸗ 
malten Feuermelder⸗Laternen ſich als große 
Lichtfreſſer erwieſen haben, der Magiſtrat wird 
deshalb erſucht, den weißen Oelanſtrich ent⸗ 
fernen zu laſſen. — Für Abhaltung des Brand⸗ 


willigen tönen. Der Verpflichtung, an die allein erfordert anſchlagmäßig einen Zuſchuß von 


9 d 700 000 Mark, die Mehreinnahmen aus 

Kirche Steuern zu zahlen, können ſich! Ex ar an n Schifffa fahrtsabgabetari = 

der Aathaliijen Se: audtrcen. F000 173.000 Mart veran N ee 

325 Blättern auf lter Gerüchte Fi dlos Hier beantragt die Finanz⸗Kommiſſion a- 
Abg. Dr. Rewoldt (frk.) tritt aus den getretenen Gerüchte für grundlos, uſetzen 4500 Mark für Bes > 

von früheren Rednern bereits dargelegten Grün⸗ wonach der ungariſche Miniſterpräſident Szell N dage ISCH! — „ 15 

den für die Bewilligung der 6000 Mark ein. bei ſeiner jüngſten Anweſenheit in Wien mit Beitrag zu den 90 18 Nr 2068. 
mige en nd a e im VV Mark und für Anschluß am das Glettrisitätte- 

namentlicher Abſtimmung mit 151 gegen 147 gehabt habe. “af 

See ee den Antrag ſtimm] Wien, 18. März. Nach einer Meldung des R Tit Be Dr. DR An 5 

ten, wie bei der zweiten Leſung, freiſinnige] „Wiener k. k. Tel.⸗Korr.⸗Bureaus“ aus Athen än * 85 Erz . Fee 22 

Volkspartei, Zentrum, Polen und die Mehrheit ſchließt das griechiſche Budget für 1899 in Eins Eben Wen iſt dies der * d ar ur u 

der Konſervatſven. — Der Kultusetat wird ge⸗ nahme mit 103655658, in Ausgabe mit > Met 11 wei N r * 

Grag ee ae Damit iſt die] 103 311 974 Drachmen ab. ft ädtif 0 e u nd P 15 au 
sberathung beendet. 5 5 7 f in Ei ne 22 
Es folgt die erſte Berathung des Geſetzent⸗ Frankreich. Wirt = 500 Mat je 5 8 68 ze . 

1 Be Schu ene Quellgebiet der Paris, 18. März. Der Erfinder des (389 488,10 Mark) ergiebt, jo daß ein Juſchu 

inksſeitigen derzuflüſſe in chleſien. Melinits, Turpin, der vor einigen Jahren in von 389 629,60 Mark verbleibt, 22 641,50 Mark 

Abg. Seydel⸗Hirſchberg (natl.) hofft, daß] Folge ſeines Buches: „Auf welche Art hat man mehr als im Vorjahre. Die Steuerverwaltung = 

die Regierung den Gemeinden, die durch die] das Melinit verkauft?“ wegen Spionage zu erfordert in Folge des erheblich vergrößerten 2 

Ueberſchwemmungen ohnehin ſchwer getroffen] längerer Gefängnißſtrafe verurtheilt worden war, Geſchäftsumfanges durch Erhebung der Gemeinde⸗ Bu: 

ſeien, entgegenkommen werde. Er könne es nicht | will dem „Gil Blas“ zufolge von dem Kaſſa⸗ Einfommenftener bei Einkommen unter 900 Mark * 

verſtehen, daß man die Gemeinden ſeines Wahl: tionshofe die Reviſion des Prozeſſes verlangen. 8 

kreiſes (Schönau⸗Hirſchberg) zu Beitragsleiſtungen] Turpin werde zwei neue Thatſachen anführen, 

um ſeine Unſchuld zu beweiſen. Das Organ der] direktorentages find 300 Mark ausgeworfen, die 
Patriotenliga „Le Drapeau“ hat eine Sammlung Summe wird bewilligt, nachdem Herr Stadtrath 


einen Mehrzuſchuß von 23 100 Mark. Alls 
für die Aufforſtungen herangezogen habe. 
eingeleitet, damit dem Major Marchand bei ſeiner[ Dr. Rabbo w auf Anfrage erklärt hat, daß 


ee . ER. ſind 
n e re (86) Hält bie in 30 000 Mark eingeſtellt, die Finanz⸗Kommiſſion 
dem vorliegenden Entwurfe vorgeſchlagenen Maß⸗ 
Rückkehr nach Frankreich ein Ehrengeſchenk über⸗ der Branddirektorentag dieſes Jahr in Stettin 
reicht werde. abgehalten werden ſole. — Herr Dittmer er⸗ 


beantragt, hier 46 000 Mark mehr, alſo 276 000 a - 
nahmen nicht für ausreichend, um der Wieder⸗ N 1 Forſt⸗ Verwaltung — N 
kehr der Ueberſchwemmungen entgegenzuwirken. ergiebt in Einnahme 158 292,40 Mark (157 517,50 
Der Miniſter habe den dringenden Wunſch des wähnt, daß aus dem Fonds für Lehrmittel auch] Mark), in Ausgabe 81 091,41 Mark (40 630, 1 
ſchleſiſchen Provinziallandtages, der Provinz keine photographiſche Apparate angeſchafft worden ſind, Mark), ſodaß ein Ueberſchuß von 77 200,99 . 
neue Laſten aufzubürden, wenig berückſichtigt. er würde gern erfahren, was die Feuerwehrleute] Mark verbleibt, 39 686,10 Mark weniger als im Be 
Miniſter Frhr. v. Hammerſtein beſtreitet davon lernen, weiter bemängelt Redner, daß 
die Ueberlaſtung der Gemeinden. Die Koſten⸗ Anftrihfarben aus Stargard bezogen wurden, 
während ſolche hier zum gleichen Preiſe oder 
Paläſte Kommandeur Pnceinelli, der Marquis ſogar billiger zu haben ſind. — Herr Klein 


3 en n 
| urch die Einſtellung von 40000 Mark Baus 
regulirung im $ 7 der Vorlage entſpreche, wie koſten für den Neubau der Forſtgebäude im Re⸗ 
5 nchen ee feſtgelegt iſt, nicht den vier Bodenberg. — Ueber den Titel, deſſen Be⸗ 
für Den Staat), Pas C/s für die Gemeinde, Antonio Matrizzi⸗Campeggi, der Herzog F. von giebt dem Wunſche Ausdruck, daß Fenerwehr⸗ ſprechung Debatten nicht hervorruft, referirt Here 
die 1 h 5 as Höchſte, was die Re⸗ Campobello und Ritter P. Pericoli gehören, ver⸗ leute nicht zu perſönlichen Dieuſtleiſtungen heran⸗[Klitſcher, ebenſo über den folgenden 8 
5 Sa rt tg ne. die Drittelung | öffentlicht das folgende, an die Preſſe gerichtete gesogen werden möchten. — Herr Stadtrath Dr. Titel XI — Verwaltung den 
der 2a en (½ für den Staat, ½ für die Pro⸗ Rundſchreiben: ab bo, w entgegnet, eine derartige Gepflogen- |ftädtiihen Gebände, Lagerplätze, ü 
vinz, ½ für die Gemeinde). Bei einer höheren „Die jüngſte Krankheit Sr. Heiligkeit des heit beſtehe bei allen Berufsfeuerwehren, die Märkte, Ländereien 26 — Letzterer 
Belaſtung würde die Regierung auf das Zu⸗ Papſtes Leo XIII. hat einem großen Theile der „Burſchen“ würden beſonders bezahlt. Herr ſchließt in Einnahme mit 382 004, Markt 
ſtandekommen des Geſetzes keinen Werth legen. Tages⸗ und der periodiſchen Preſſe aller Länder Kurz iſt über dieſe. Auskunft einigermaßen er⸗((377 021,54 Mart), in Ausgabe mit 255 062, 0 ĩ 
Abg. Dr. Schilling (konſ.) bedauert] und aller Parteien Gelegenheit gegeben, der er⸗ ſtaunt, er kenne aus dem Etat Fenerwehr⸗ Mark (251 898,62 Mark), ſodaß ein Ueberſchuß 1 
dieſe Erklärung des Miniſters, ſeine Freunde habenen Perſon, dem Amte und der Thätigkeit leute und Oberfeuerleute, aber keine „Bur⸗ von 126 941,21 Mark verbleibt, um 1818,29 
ſeien e an den Herrenhausbeſchlüſſen] Sr. Heiligkeit Huldigungen darzubringen. ſchen“. Herr Stadtrath Dr. Rabbow bemerkt, Mark mehr als im Vorjahr. Bei dieſem Titel 
feſtzuhalten. Ein Präjudiz für andere Fälle ſolle Wir beabſichtigen, dieſe in den Spalten der die Bezahlung der Burſchendienſte erfolge durch] beantragt die Finanzkommiſſion, 1700 Mark ein I 
damit 15 geſchaffen werden, Er hofft auf eine] Zeitungen und in Broſchüren verſchiedenſter Art die Feuerwehroffiziere, es dürften dazu nur zuſtellen für Durchführung der Gasglühlicht - 
. kun in ber Kommiſſion. . hier und dort verſtreuten Aufſätze in einem dienſtfreie Leute verwandt werden. — Herr Dr. beleuchtung in den ſtädtiſchen Gebäuden. 9 
iniſter v. Miguel weiſt darauf hin,] Bande zu ſammeln und fie dem verehrungswür⸗ Graßmann erneuert den Proteſt dagegen, Bei der Poſition „Eliſenhöhe“ beantragt * 
daß es ſich hier um Verbeſſerungen handelt, die] digen Pontifer, den Gott gnädig der Bewunde⸗ daß auf dieſem Titel 15 000 Mark als Beitrag die Finanzkommiſſton, den Magistrat um Aus⸗ 
den Gemeinden allein zu Gute kommen, und in rung der Welt erhalten hat, zu unterbreiten. der Feuerſozietät in Einnahme geſtellt werden] kunft zu erſuchen, warum der Fiskus das Baln⸗æ 
ſolchen Fällen iſt immer der Grundſatz aner⸗ Wir richten deshalb an die Zeitungen u. ſ. w. und bittet, die Poſition hier abzuſetzen. Der] planum bisher nicht überbrückt habe. Herr Stadt:: 
kannt, daß die Gemeinden die Koſten allein tra- die Bitte, uns alles von ihnen bei dieſer Ge⸗ Antrag findet keine Mehrheit. — Zu weiteren rath Wigand bemerkt, die Stadt beſitze leider Br 
gen ſollen. 5 In mehreren derartigen Fällen von legenheit Veröffentlichte möglichſt bald zugehen] Erörterungen giebt der Titel keinen Anlaß. kein Mittel, inn die Eiſen bahnverwaltung zur 
Meliorationsarbeiten haben auch die ct n laſſen zu wollen.“ Titel VII — Bau⸗ Verwaltung — Erfüllung der übernommenen Verpflichtungen an? 
ihre Beitragsleiſtung abgelehnt. Der Staat thut ergiebt in Einnahme 846 331,50 Mark zuhalten. — Herr Dr. Koliſch bedauert leb⸗ 1 
Lal. ein Uebriges, wenn er ein Drittel der England. (652 109 Mark), in Ausgabe 1 539 843,74 Mark haft, daß die Stadt ihr Grundſtück „Eliſenhöhe“ 
Be 2 übernimmt. Dieſe Staatsunterſtützung London, 18. März. Die „Daily News“ (2267,15 Mark) fo daß ein Zuschuß von durch einen tiefen Bahneinſchuitt habe entwerthen 
Selbſte ſehr ſchädliche Folgen: fie rninirt die meldet aus Waſhington, daß die mit der Prüfung 603 512,24 Mark verbleibt, 22 654,09 Mark mehr! laſſen; es wäre beſſer geweſen, nur einen Tunnel⸗ 8 
CR ee on Pe des Verhaltens der Admiräle Sompfon un als im Vorjahr. — An perſönlichen Verwal⸗ durchbruch zu geftatten. Daß jetzt die Bahnver⸗ 2 
Zeutraliſirung. Gerade jetzt, wo derartige An⸗] Schley beauftragte Unterſuchungskommiſſion wahr⸗ in. a De 
forderungen von allen Seiten an den Staat ge⸗ſſcheinlich die Verurtheilung der beiden Offiziere richtung neuer Stellen und Veſoldung von Hülks⸗ 
langen, muß der Staat eine feſte und entſchloſſene] beantragen werde. krüften 36 000 Mark mehr gefordert. Die 
London, 18. März. Die „Times“ meldet Ueberweiſung an das Straßenbaukonto iſt um 
aus Kanea, Prinz Georg habe den vier betheilig⸗ 54 710,40 Mark niedriger eingeſtellt. Beim 


waltung nicht einmal eine Ueberbrückung herſtelle, 
ſei einfach unglaublich, und der Magiſtrat müſſe 
— aller N auf e Erfüllung 
5 er eingegangenen Verpflichtung dringen. 
Stellung einnehmen. Die Finanz⸗Kommiſſion beantragt ferner, 
dem Magiſtrat in Erwägung zu geben, aus Vers 
ten Mächten nahegelegt, daß es an der Zeit ſei, Hochbau belaufen ſich die Einnahmen auf 
600 000 Franken zur Auszahlung an die Land⸗ 524 95150 Mark, die Ausgaben auf 
leute zur Verfügung zu ſtellen gegen 1 Prozent 1 105 621,59 Mark, alſo ein Zuſchuß von 
Zinſen und 2 Prozent Amortifation, um dieſen 580 670,09 Mark. Beim Tiefbau: Einnahme 
zu ermöglichen, in die Dörfer zurückzukeh⸗ 321 380 Mark, Ausgabe: 434 222,15 Mark, 
offt ren und die Häuſer wieder aufzubauen. Die Sa 112 842,15 Mark. — Referent Herr 
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Italien. 


Nom, 18. März. Ein Komitee, zu welchem 
die päpſtlichen Geheimkämmerer Graf Soderini 
und Marquis Sacchetti, ferner der Munizipalrath 
Graf Santucci, der Intendant der päpſtlichen 


Berlin, 18. März. 


Preußiſcher Landtag. 


Abgeordnetenhaus. 
48. Sitzung vom 18. März 1899. 


1 uhr. 

Am Miniſtertiſche Boſſe und Kommiſſarien. 

Die dritte Etatberathung wird bei dem 
Kultusminiſterium foltgeſetzt. 

Abg. Engelbrecht (fik.) tritt den neu⸗ 
lichen Ausführungen des Abgeordneten Dr. Barth 


keinen Verkehr aufweiſen. — Herr Malke⸗ 

witz nimmt auf einen kürzlich in der Grünen 
Schanze vorgekommenen ſchweren Unfall Bezug, 

um darzuthun, wie ſchlecht dieſe Straße ſich als 
Marktplatz eignet. Dem ſtimmt Herr Dr. Ri hl 
unbedingt zu. — Herr Greffrath bringt noch 


kehrsrückſichten den Gänſemarkt von der u 
Grünen Schanze zu verlegen. — Herr 
Dr. Koliſch ſchlägt als geeigneten Platz die 
Mauer⸗ und Charlottenſtraße vor, die unmittel⸗ 
bar an den Markt grenzen und jo gut wie gar 

Summen ſollen nicht als eine Anleihe der[ Decker. — Bei Kapitel 3 ſpricht Herr 

kretiſchen Regierung, ſondern als ein direkter[ Supply die Bitte aus, bei Neupflaſterung von 

Vorſchuß der Mächte angeſehen werden. Die] Straßen, an denen Schulen liegen, ein geräuſch⸗ 

Ueberwachung des Zins⸗ und Amortiſations⸗ loſes Pflaſter zu wählen, ein dahingehender An⸗ 

dienſtes werde der Oberkommiſſar wahrnehmen. trag wird jedoch abgelehnt. — Die Finanzkom⸗ 


Die Denkſchrift betr. die Ausführung des 
Geſetzes betr. die Bewilligung = Staats⸗ 


den Rofengarten anf der Strecke 
weber⸗ und Papenſtraße für den Gänſemarkt in 
g. — Der Antrag wird hierauf ange⸗ 
nommen und die Beſprechung des Titels damit 
geſchloſſen. . 
Titel XII — Verwaltung des 
Schlachthofes — ergiebt in Einnahme 
316 675 Mark (289 645 Mark), in Ausgabe 
275 652,29 Mark (241 495,66 Mark), jo daß ein 
Ueberſchuß von 41 022,71 Mark verbleibt, um 
7126,63 Mark weniger als im Vorjahr. — Hier 
beantragt die Finanz⸗Kommiſſion mehr einzu⸗ 
ſtellen: 1200 Mark für einen zweiten Schlamm⸗ 
wagen und 350 Mark für eine Waage mit Ge⸗ 
wichten. — Für Arbeitslöhne ſind 16 110 Mark 
eingeſtellt, die Finanz⸗Kommiſſion beantragt, dieſe 
Summe unter der Vorausſetzung zu bewilligen, 
daß die Arbeiter nicht höher bezahlt werden, als 
entſprechende Arbeiter in anderen ſtädtiſchen Be⸗ 


hörden. 

Titel XIII — Verwaltung des 
Viehhofes — ergiebt in Einnahme und Aus⸗ 
gabe 96 176,60 Mark, doch ſind zur Her⸗ 
ſtellung dieſer Ausgleichung aus dem Viehhof⸗ 
Reſervefonds 7296 Mark in Einnahme geſtellt. 
— Ueber die Titel XII und XIII referirt Herr 
Ludendorff, beide Titel werden ohne Debatte 


; a 3 S Mer 3 fa 5 i ö 18. März Die Vorräthe von 
ragendſte Stelle ein. Mit wunderbarer Anu⸗] nährte Hammel und Schafe (Merzſchafe) 44 bis] faud ein wichtiges Treffen zwiſchen den auf⸗ Glasgow, 
haufichteit tritt uns das ganze weltgeſchichtliche48; d) Holſteiner Niederungsſchafe — bis — ; rühreriſchen Kabylen und den Sultanstruppen 1 den ER 4 N 
eigniß der Belagerung von Paris entgegen. auch pro 100 Pfd. Lebendgewicht — bis — Mk. ſtatt Beiderſeits waren die Verluſte groß. Auch 308 986 Tons * 1 WN im vorigen 
Bleibtreu beleuchtet die wenig bekannten Zuftände Schweine: Man zahlte für 100 Pfd. lebend in der Dafe Tafilet zieht der Aufruhr immer Jahre. Die Jabl r im Be = en 
auf angöniger Seite, die mannigfache Lähmung (oder 50 Kgr.) mit 20 Proz. Tara⸗Abzug: a) größere Kreiſe. Die Truppen ſind demoraliſit, Hochöfen betrügt 84 gegen gen 
der höheren Befehlführung. Trochu und Ducrot|vollfleiihige, kernige Schweine feinerer Raſſen ſo daß der Sultan ſich anſchickt, einen großen Jahre. 
werden überall redend und handelnd eingeführt, und deren Kreuzungen, höchſtens 1%), Jahr alt, Schlag zu führen. Er wirbt ein neues Heer von 
mit voller Anerkennung ihrer braven Geſinnung, 47 bis 48: b) Käſer — bis —: c) fleiſchige 20 000 Mann an, das vereint mit den 15 000 
doch nicht ohne Anflug beißender Ironie. Die Schweine 45 bis 46; d) gering entwickelte 42 Mann, die in der Nähe der algeriſchen Grenze 
Streber ſpielen ihre entſprechende Rolle. In dem] bis 44; e) Sauen 41 bis 43 Mark. operiren, die Autorität des Sultans wiederher⸗ 
roßen Gemälde fehlt kein charakteriſtiſcher Zug, Verlauf und Tendenz des Marktes: ſtellen dürfte. — Eine deutſche Firma verkaufte alle Fälle unbeantwortet, Der An 
eine Einzelheit. Alles lebt, alles vibrirt von Das Rindergeſchäft wickelte ſich gedrückt und 20.000 Gewehre an Marokko. frage iſt ein Ausweis als Abonnent 
leidenſchaftlicher Bewegung. 49] ſſchleppend ab; es bleibt Ueberſtand. Der Kälber⸗ qqE'VLs beizulegen. — A. R. F. Der Ausgang 
C TIEREN PPREMEPTE SEEN SEEN handel geftaltete ſich ruhig. Bei den Schafen re einer Klage wäre abhängig von den Verein⸗ 
BE; 3 war der Geſchaftsgeng langſam es bieibt auch Börſen⸗Beriehte. barungen, welche bei dem Zuſammentreten der 
rr.  |NEdn, De CBReiru Be m nureiettungen der Bun | Be ern, 3 0 ice 
— In Newyork zerſtörte geſtern Nachmittag vernachläſſigt ſchafts kammer für Pommern. barurgen ha e uns aber nicht das Geringſte 
eine Feuers brunſt das im Mittelpunkt der Stadt 8 1 Am 18. März wurde für inländiſches Ge, mitgetheilt. — F. J. in W. Es läßt ſich ken 
gelegene Windſor⸗Hotel. Das ganze Gebäude — er tweide in nachſtehenden Bezirken gezahlt: beſtinnnter Preis für die Zeichnung augeben, be, 
ſtürzte innerhalb 40 Minuten zuſammen. Man Telegraphiſche Depeſchen. Platz Stettin (nach Ermittelung): Roggen es, eine feftgejegte Tare dafür nicht giebt. De 
a (((( 
aben. ie 3 = 0; „18. März. 441 „ 
Hotel war auf der 5. Avenue zwiſcen der 25. |Mätsgefallenen im Fredrachehat war heult an. 161, gin: Stoggen 127,00 Bis 135,00, Meigen|Perehtigt. — Fr. Sc. Die von Ihnen er 
und 46, Straße gelegen. Die / Gerfie 187,00 Di8 138,00, |alperten ehelichen. Berbättnije find aflerbings 
mit großer Schnelligkeit das ganze Hotel, wel⸗ 10 Uhr ziemlich ftill, erft nach 10 Uhr nahten 197.00 bis 135.00 Karte bis ſehr trüber Natur aber Sie find geſetzlich nickt 
ches bald einem glühenden Ofen glich. Bie Be. ahlreig Beſucher Deputationen u j. w. Vis Lafer ae 135,00, Sartoffeln —.— bis pereetigt, ohne Weiteres das Haus zu nerinifen 
wohner drängten ſich, um Hülfe rufend, auf dem gegen Mittag waren etwa 150 Kränze nieder | Plat Anklam: Noggen 127,00, Weit und ſich das für Sie Nothwendige mitzunehmen. 
Dache und an den Fenſtern zuſammen. Die m ne Polizei entfernte mehrere Schleifen 4 e 13000 Hafer 126 00 Na f PR hy — 2 ift das Ber 
i ögli Klet⸗ mit Widmungen. . m Be 1 : 5 alten de ann Scheidungsgrund und 
— a Wie des ern Hue — In der Wahlprüfungskommiſſion des Wei gr 4 5 en 0 5 er im Falle eines dahin an 
und durch Zuwerfen von Seilen fie zu erreichen. Reichstags iſt geftern Abend die Wahl des Abg. eigen 18 124 00 bis 126 00 8 toffeln —.— Prozeſſes auch als jculdiger Theil erklär 
Eine Frau ſprang vom 5. Stock aus dem Fenſter. Ernſt (1. Bromberg; freiſ. Bg.) beanſtandet b .. g 00, Kartoffeln — — werden und müßte dann für Ihre fernere Ver⸗ 
Ambulanzen und Aerzte wurden zur Hülfe herau⸗ worden. Der Reichskanzler wird erfucht, über di Mat Stolp: Noggen 132,00, Weizen ſorgung eintreten. — H. 190. Vom Gericht er⸗ 
gehelt. Nach einer weiteren Meldung ft die die Angaben der eingereichten Proleſte Erhebungen 14 0h. Hase 193.00 Mat 00, Wezenſ folgt keine beſondere Juſchickung, es genügt die 
Zahl der bei dem Brande ums Leben gekomme⸗ zu veranlaſſen. g . Sto . 0 Anzeige des Hypothekengläubigers.— Emi! 
nen Perſonen noch nicht genau bekaunt. Man — Die heute Vormittag zuſammengetretene L. Die erwähnte Verordnung tritt allerdings mit 
glaubt, daß 50 Perſonen verwundet ſeien. Im Ausſchanückungskommiſſion des Reichstags hat dem genannten Zeitpunkt in Kraft, aber dir 
Hotel habe ein Bruder des Präſidenten Mac den Geheimen Vamath Wallot beauftragt, ſich Eintragung kann vorher nur von kaufmänniſchen 
Kinley gewohnt, und Letzterer ſelbſt habe Werth⸗ mit dem Maler Stuck ins Einvernehmen Firmen nach dem Handelsgeſetz bewirkt werden. 
gegenſtände im Geldſchranke des Hotels zur Auf⸗ zu ſetzen und Aenderungen über deſſen Bild zu Ser in F. Die Bauerlan niß betrifft nur die 
bewahrung gehabt. Unter den Trümmern des beſprechen. 5 polizeiliche Zuläſſigkeit des Baues und erfolgt 
Hotels ſeien neun Leichen gefunden worden. . Die „Boft“ ſchreibt zu der Meldung, daß unbeſchadet etwaiger Rechte Dritter Sie tönnen 
Newpyork, 16. März. Einer Drahtmeldung] die däniſche Kegierung den Direktor der däuiſch⸗ alſo Ihre Rechte geltend machen. — G. J. Se 
aus Palmette, Georgia, zufolge wurde vergangene a haben keinen Anſpruch auf einen etwaigen Ge 
Nacht das dortige Gefängniß von einer Bande habe, in Ching einen paſſenden Hafen auszu⸗ win, da Sie für keine Klaſſe bezahlt haben. 
vermummter Männer geſtürmt, die auf neun ſuchen, daß in hieſigen unterrichteten Kreiſen Es wäre Ihre Sache geweſen, vor der erſten 
pro 1898 auf 12 ¼ Prozent feſtzuſetzen. Neger, die unter der Anklage ftanden, die Stadt! nichts hiervon bekaunt ſei. Wohl aber wiſſe Ziehung, Ihr Recht geltend zu machen. — & 
— In der geſtrigen General⸗Verſaumlung] in Brand zu ſtecken verſucht zu haben, Revolver⸗ man, daß es ein Liebling wunſch des Kömas W. M. 1. Der Vorbeſtzer hat keine weiterem 
der Nähmaſchinen⸗ und Fahrrad ſchüſſe abfeuerten. Vier der Gefangenen waren! der Belgier jei, für ſein Land an der chineſiſchen Weizen 160,00 bis —— Gerſte 134,00 bis Verpflichtungen, wenn Sie ſich damit einver⸗ 
Fabrit Bernd Stoewer Akt.⸗Geſ.ſofort todt, während die übrigen fünf ſchwer ver⸗ Küſte eine Niederlaſſung zu erwerben. —.— Hafer 120,00 bis ——, Kartoffeln 30,00 fanden erklärten, daß er den Schwamm emis 
wurde für das verfloſſene Geſchäftsjahr die wundet wurden. Der Pöbel überwältigte ſchnell — In der nächſten Sitzung der Reichstags⸗ bis — Mark. r 1 als Sie ihm von dem Vorhandensein 
Zahlung einer Dividende von 11 Prozent be⸗ die Wachtpoſten und ſchoß die um Gnade kommiſſion für das Bankgeſet dürfte ein Aus⸗ u Mittheilung machten, oder Sie müſſen 
ſchloſſen. flehenden Neger nieder. Der Vorfall hat die gleich der noch vorhandenen Wünſche und Gegen⸗ [ſofort weitere Rechte geltend machen. 2. In der 
— Ju der hieſigen Bolts tüch e wurden größte Aufregung im Orte hervorgerufen, und ſatze auf Grund des folgenden Kompromißvor⸗ Stadt 1 Jahr, auf dem platten Lande 2 Jahre. 
in der Woche vom 12. März bis 18. März die Behörden befürchten eine Erhebung der ſchlages zu Stande kommen: 1. Erhöhung des — & V. 19. Die Hauptſprachen find, dafür 
1743 Portionen Mittageſſen verabreicht. Negerbevölkerung, welche die an den Gefangenen Grundkapitals um 60 Millionen Mark, alſo auf 
— In der Woche vom 5. März bis 11.] geübte Lynchjuſtiz zu rächen droht. N Bw 8 
März kamen im Regierungsbezirk Stettin 63 Er⸗ — — — 5 Jahren 2. Grhöhung des Reſerve⸗ 
kraukungs⸗ und 2 Todesfälle in Folge von e fonds auf 72 Millionen Mark (¼ des Grund⸗ 
au ne kenden Krankheiten vor. Am Viehmarkt. fapitals). 3, Gewinnvertheilung 106 Berückiich 
Da Bars Dass ne 23 Er. Berlin, 18. März. (Städtiſcher Schlacht. tigung des Reſetvefonds: Oiuter 5 Prozent Ge⸗ 
an iu En Sodann folgen Maſern] viehmarkt) TMntlicher Bericht der Direktion.) ſamitdividende drei Viertel der Reichskaſſe und 
mit 20 Erkrankungen, davon 1 Erkraukung in Zum Verkauf ſtanden: 5167 Rinder. 1405 ein Viertel den Antheilseignern (Vorlage). 4. 
Stettin. An Scharlach erkrankten 9 Perſonen Kälber, 9464 Schafe, 8410 Schweine. Ungedeckte Notengrenze 450 Millionen Mark. 
an Darm-Typhus 5 Perſonen (2 Todesfälle), Bezahlt wurden für 100 Pfd. oder 50 Kg. 5. Kein Privatdiskont: die Privatnoten banken 
davon 2 Erkrankungen (1 Todesfall) in Stettin Schlachtgewicht in Mark (bezw. für 1 Pfund in dürfen nicht unter ½ Prozent unter dem Reichs⸗ 
In den Kreiſen Demmin, Naugard, Regenwalde 7 a Wie ee r en en diskontiren. 6. Privileg auf 10 
2 = 2 R 9 5 Sch 1 en 2 
ende dranthelt bon e Ball bon ane] 7 Jahre alt 50 ds 64; dh junge ſeiſcige nich] _ Wien, 16, Man, Nach Meldungen der Si Re no 
8 1 ausgemäſtete und ältere ausgemäſtete 53 bis 58 ;, Fr. Pr.“ aus Rom ift der Zuſtand des Papſtes 8,90. Ruhig. Brodraffinade J. 24,00 * vu 
General, Lundſchaftsdirektion in Sele, Sate e) mäßig genährte junge und gut genährte ältere mit einer langſam verlöſchenden Oellampe zu! Brodraffinade II. 23,75 bis —. Gem. Raffinabe 


5 : ; 3 mit 23,87 ½ bis 24,37½. Ge 
direktor Hel le if der Rothe Ablerorden vierter 49 bis 52; d) gering genährte jedes Alters 45 verzeichnen, weshalb ſich die Kardinäle bereits F 4 925 bis 2350 9 Rohe 
zucker J. Produkt Zranfito f. a. B. 


— 


Briefkaſten. 


Anonyme Anfragen bleiben auf 


genehmigt. (Schluß folgt.) 


Stettiner Nachrichten. 
Stettin, 19. März. In einer geſtern ab⸗ 
gehaltenen Geueral⸗Verſammlung der Natio⸗ 
na! Hypotheken ⸗ Kredit ⸗Geſell⸗ 
ſchaf, erklärte Herr Direktor Eupel, daß die 
Lage der Genoſſenſchaft eine derartige ſei, daß 
der Konkurs nicht mehr zu befürchten ſei. Eine 
ſehr lebhafte Debatte entſpann ſich über die Ge⸗ 
nehmigung der Bilanz, doch wurde dieſel be 
ſchließlich mit allen gegen 13 Stimmen be⸗ 
ſchloſſen. Ein Antrag auf Ermäßigung der Au⸗ 
theile der Genoſſen von 2000 auf 600 Mark 

wurde mit allen gegen 10 Stimmen abgelehnt. 
— Die geſtrige General ⸗Verſammlung 
der Stettin ⸗Bredower Portland⸗ 
Zement⸗Fabrik beſchloß, die Dividende 


—.— Mar 
7 

Naugard: Roggen —.— bis —.—, 
Weizen 160,00, Gerſte ——, Hafer —.— 
bis —,—, Kartoffeln —,-- bis —,— Mark. 

Platz Greifswald: Roggen 180,00, Weizen 
150,00, Hafer 124,00 Mark. 

Stralſund: Roggen 133,00 bis 136,00, 
Weizen 150,50 bis —.—, Gerſte 130,50 bis 
134,00, Hafer 125,00 bis —,—, Kartoffeln 42,50 
bis 45,00 Mark. 

Nenſtettin: Roggen 132,00 bis —.—, 


‘ 


Weltmarktpreiſe. 

Es wurden am 17. März gezahlt loko 
Berlin in Mark per Tonne inkl. Fracht, Zoll 
ou: et: R 160,85 Mark, Wei Inſerten würden wir Ihnen die „Boiftide 

2 : Roggen ark, zen ele 
176,65 Mark. W. F. Eine 
1650 Mark W man, "RR in jedem einzelnen Falle dei | 


Odeſſa: Roggen 152,85 Mark, Weizen 3 die Prüfung. — Hecm. S. 2 


Toch 1 10 a 
Riga: Roggen 155,75 Mart, * Gründe haben, dieſelbe noch vom Schul⸗ 
171,75 Mart. ch zurückzuhal Si 


ar e 88 8. — 1080 55 1100 4 Wochen vor jeiner Entlaſſung einen Zivilaum 
Nachprodutte exkl. 75 Proz. Rendem. 8,70 bis 


ein ſolcher einen Tag vor 
Garniſonort eintrifft. 


für Sonntag, den 19. März. 
Ziemlich kühl, zeitweiſe heiter, jedoch ‚ii * 


8 ee bis 48. Bullen: a) vollfleiſchige, höchſtenernſtlich mit dem Konklave beſchäftigen. Hinz h 
Klaſſe, dem Erbküchenmeiſter in Alt⸗Vorpommern, Schlachtwerths 54 bis — „ b) 20 0 hs der Perſon des 1 8 1 er J. it ’ et 
reg lee ins Rot jüngere und gut genährte ältere 50 dis 53; ch Papſtes Baer ben "Barhinälen große 8 997% B. ber 75 1000 ©. 1000 8. 
o e i 7 fi i., J, 2 D., 7 2 2 7 
klam der königliche Kronen⸗Orden erſter Klaſſe, gering genährte 45 bis 48. Färſen und Uneinigkeit; die meiſten Ausſichten haben Gotti 
dem Oberinſpektor Ferdinand Stiemke auf 
der Domäne Altſtadt⸗Pyritz im Kreiſe Pyritz der 
2 Kronenorden vierter Klaſſe verliehen 
worden. 


unbeſtändig mit Niederſchlägen und friſchen 


ſt 10,22½ G., 10,25 B., * 
per Auguſt 10,22½ G B., per Oktober⸗ weſlichen Winden. 


Dare en 16 Mer. dernde 11 Mie 
U 8 3. 0 
9 Rüben⸗Ro 


Uſance frei d Hamb 55 

neue Uſance an Bor urg per r Am 17. Mär Elbe bei Auſſt 

9,92½, per April 9,97 ½, ber Mai 10,05, per Meter. — Elbe bel Dresden —— 120 Meter. 

Auguſt 10,25, ver Oktober 9,52½, per Dezem⸗ Elbe bei Magdeburg + 1,22 Meter, — Unten 

ber 9,50. Ruhig. bei Straußfurt + 1,00 Meter. — Oder bei 
Hamburg, 18. März, Vorm. 11 Uhr Ratibor + 1,35 Meter. Oder bei Breslau Open 


Kühe: a) vollfleiſchige, ausgemäſtete Färſen und Rampolla; gegen die beiden Venotellis 
höchſten Schl — bis —; b) voll⸗ herrſcht großes Mißtrauen. b 
fleiſchige, ausgemäſtete Kühe höchſten Schlacht⸗ Lemberg, 18. März. In einem hieſigen 
werths, höchſtens 7 Jahre alt, 52 bis 53; ch ſangeſehenen Humanitätsinſtitut wurden Defrau⸗ Zuck 
ältere ausgemäſtete Kühe und weniger gut ent dakionen entdeckt. Soweit bisher feſtgeſtellt, be⸗ 
wickelte jüngere 49 bis 51; d) mäßig genährte] tragen dieſelben 28 000 Gulden. 
Färſen und Kühe 46 bis 47; e) gering genährte Paris, 18. März. Der „Matin“ hält die 
Färſen und Kühe 42 bis 44. Kälber: a) Authentizität des Interviews ſeines engliſchen 
feinſte Maſtkälber (Vollmilchmaſt) und beſte] Vertreters mit Eſterhazy aufrecht. 
Saugkälber 71 bis 73; b) mittlere Maſtkälber Nom, 18. März. Nach neueſten Meldungen 
und gute Saugkälber 65 bis 70: c) geringe aus Peking erklärt ſich die chineſiſche Regierung Kaffee. (Vormittagsbericht.) Good average pegel + 4,96 Meter, Unterpegel — 0,60 Meter. 
Saugkälber 60 bis 64; d) ältere gering genährte] bereit, wegen der Verpachtung der Sanmunbai] Santos per März 29,00, per Mai 29,25, — Oder bei Frankfurt + 1,30 Meter. — 
Kälber (Freſſer) 36 bis 40. Schafe: a) Maſt⸗ mit der hieſigen Regierung in Unterhandlungen per September 30,25, per Dezember 30,75. Weichſel bei Brahemünde + 3,79 Meter. — 
lämmer und jüngere Maſthammel 56 bis 58 3Jzu treten. Bremen, 18. März. Petroleum 6,85 B., Warthe bei Poſen ＋ 1,10 Meter. — Am 
b) ältere Maſthammel 50 bis 54; e) mäßig ge Tanger (Marokko), 18. März. Dieſer Tage Baumwolle ſchwach, 32,25. 16. März: Netze bei Uſch + 0,75 Meter. 

—2 


Aus den Provinzen. 


Stolp, 17. März. In einer geſtern ab” 
gehaltenen Verſammlung der Schneidergeſellen⸗ 
Brüderſchaft (Innungsmitglieder) wurde be⸗ 
ſchloſſen, zum 20. März den Meiſtern folgende 
Forderung zu unterbreiten: 1. Mindeſtlohn pro 
Woche 5 Mark, 2. Arbeitszeit von 6—8 mit 
2 Stunden Pauſe, alſo 12 Stunden täglich, 
Ueberſtunden (Nacht- und Sonntagsarbeiten) ſind 
möglichſt einzuſchränken, wo dieſelben jedoch nicht 
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Bogen. Geh. 2 Mark, geb. 3 Mark. Verlag 

von Karl Krabbe in Stuttgart. Unter allen bis⸗ 

herigen zahlreichen Schlachtenſchilderungen Blei“ 
8 aimmt jein „Paris“ vielleicht die her n.... 


Sopatten der Vergangenheit 
Nomen ben E. Heinrich, 


5 
— 


. Nachdruck verboten.) 

8 müßt vor mir bei Eichler 
22 „„was ſoll ich fonft dort 
anfangen?“ 


recht, 
Zie langſam reiten und ich einen Richteweg neh⸗ 
nem werde.“ 


annten 
wurde, um näher zum Bahnhof zu ge der 
jemlich weit außerhalb ee ſich u 
Bruder alſo“, murmelte Kurt, der ſich 
1 mmer mit dem Briefe ſeines Vaters be⸗ 
igte, ohne dem Todten ſelber nur einen trau⸗ 
enden Gedanken zu weihen. „Jetzt wird mir das 
zreche Auftreten dieſes Buben klar und verſtändlich. 
mic theure Stiefmama, ſomit erzeige id) 
uch Dir durch die Wegräumung dieſes räudigen 


1 


urecht gemacht hätten. 
verdet jetzt beide Eure finden. 
Wer Kurt v. Hallenbergs Geſicht in dieſem 
Augenblick hätte ſtudiren können, wäre nie auf den 
inken gekommen, daß er ſoeben das Todes⸗ 
über zwei Menſchen, die ihm im Wege 
ausgeſprochen habe. Er ſah vergnügt aus 
te ſo fröhlich auf, klopfte ſeinem ſchönen 


Stettin, den 18. März 1899. 


Stadtverordneten-Verſammlung 


am 23. März 1899, Nachm. 5½ Uhr. 
Oeffentliche Sitzung. 

Endgültige Feſtſtellung des Etats für 1899/1900 
mb ausdrückliche Genehmigung der in der außer⸗ 
ardentlichen Sitzung am Sonnabend, den 18. März d. J. 
zeſaßten, den Etat betreffenden Beſchlüſſe. 

1. Genehmigung des Vorentwurfs zum Bau des 

Verwaltungsgebäudes an der Magazinſtraße. 

2. ZJuſtimmung, die Feſtſetzung eines Fluchtlinien⸗ 
plans für das Fort L opold mit dem Magi⸗ 
ſtrat in gemiſchter Kommiſſion zu berathen. 

8. Bewilligung von 298,50 / zur Zahlung an 
Kaſſenbeamte, welche außerhalb ihrer Dienſt⸗ 
ſtunden Kontrollunterſchriften auf den Zins⸗ 
feinen der Anleihe P. geleiftet haben. 

4. Nachbewilligung von 900 ‚44 (Stadttheater, 
Unterhaltung und Ergänzung des Inventars). 

5. P tition eines Bürgers um Genehmigung zur 
Anlage eines Auſchlußgeleiſcs vou ſeinen Grund⸗ 
ſtücken auf der gr. Laſtadie ꝛc. an die Geleis⸗ 
aulage des Parnitzbohlwerks. 

6. Nachbewilligung von 564,85 % Etatüber⸗ 
ſchreitung zu Extraord. Titel 1 Poſ. 15 des 
laufenden Etats (Bau des Kuliſſenſchuppens 

iter dem Stadttheater). 

7. 83 zum Terraintauſch nach den ver⸗ 
einbarten Bedingungen mit einer hieſigen Firma. 


8. Zuſtimmung zur Entlaſtung von 1530 % 


hinterlegte Enteignungs⸗Entſchädigung aus der 
Mithaftung für einige auf einem Grundſtück in 
der Pommerensdorferſtraße für die Stadtge⸗ 
meinde eingetragene Laſten. 


Anlegung zweiten Ge⸗ 


eines 


von 


10. Juſtimmung, die Erweiterungen 


und Ergän⸗ 


11. Zuſtimmung auf Erlaß der halben Jahres⸗ 
pacht von 2405 % an den Pächter des Platzes 
au der Bismarckſtraße. zu 

12. Nachbewilligung von 1416,40 %, zuſätzlich zu 
— 7 Kap. 8 Poſ. 8, Kranken⸗ und Unfall⸗ 
verſicherung. . 

13. Sie; zur Einſetzung einer gemiſchten 
Kommiſſion zur Berathung über eventuelle 
Einrichtung von Radfahrwegen. I 

14. Nachbewilligung von 401,30 % zuſätzlich zu 
XI. 12. 1., Budenhaus, Bau⸗ und Ausbeſſe⸗ 
rungskoſten. 

15. Genehmigung, daß der Neubau des Verwal⸗ 
tungsgebäundes aus ſtädtiſchen Anleihemitteln 
errichtet werde, und demgemäß in die Ein⸗ 
ſtellung der erſten Baurate von 50 000 % in 
den nächſtjährigen Etat zu willigen. 

16. Eine Vorkaufsrechtsſache. 

17. Wahl von 6 Stadtverordneten in eine gemiſchte 
Kommiſſion zur Berathung über die Angelegen⸗ 
heit betr. die Annahme eines Vermächtniſſes. 

18. Beſchlußfaſſung über Errichtung eines ſtäd⸗ 
tiſchen Arbeitsnachweiſes nach Maßgabe der 
Beſchlüſſe der gemiſchten Kommiſſion und des 
Magiſtrats. SET 8 

19. Juſtimmung zum Ankauf eines größeren Ge⸗ 
ländes (ca. 100 Morgen), angrenzend an die 
Meſſenthiner Forſt zur Aufforſtung, zum Preiſe 
von 155 und 165 % pro Morgen. 

20. Zuſtimmung zu dem Magiſtrats⸗Beſchluß auf 

ung eines Unterhaltungs⸗ und Erneue⸗ 
en für die neu zu erbauende Zange: 
brücke. 

21. Petition eines Lohndieners, um den ſtädtiſchen 
Schuldienern den Betrieb des Lohndiener⸗Ge⸗ 
werbes zu verbieten. * 

22. Juſtimmung zu dem Entwurf eines Ortsſtatuts 
betr, die Ausdehnung der Krankenverſicherungs⸗ 
pflicht auf die im Kommunaldienſt und in den 
nicht verſicherungspflichtigen Kommunalbetrieben 
beſchäftigten Perſonen 2c. 

Reicht öffentliche Sitzung. 
1. Eine Unterſtützungsſache. 

2/3. Wahl eines Vorſtehers des 4. und eines Stell⸗ 
vertreters des 26. Waiſeuraths⸗Bezirks. 

4. Wahl eines Vorſtehers, eines Stellvertreters 


Koupee fahren und ihn zähmen kann! Ja, 
er 
er ſeiner würdig iſt.“ 


ug au m & 
meiſtens Han b 
ein großer ſtarkbeſuchter Jahrmarkt hier ſtattfand. 


bereit zur Abfahrt. 
Herr, die Reiſemütze tie 


emporgezogen, de 
gedriickt. 


öffentlich 
werden. 


e 


ſerde fo 22 den Hals, als ſel ihm vom 


wor den. 


Spani 
r 1 Nein, das laſſen wir hübſch bleiben, 


ich bin in einigen Tagen ein Rotenheim, Herr 
Vater 
video 
für, daß Du mir ſo treue und zuverläſſige Diener 
hinterlaſſen haſt, die mir jetzt das Geſindel aus 


dem 
echt, gnädiger Herr, bin ich auch, well mir einen wilden Kanadier in einen zivlliftrten 


der letzte Hallenberg liegt drüben in Monte⸗ 
begraben. Aber ich bin Dir doch dankbar da⸗ 


Wege ſchaffen. Ha, ha, einen Friſeur, der 


Europäer ſo umwandelt, daß er mit einem Herrn 
von Wolfseck, alias Wolf, alias Reinfeld, in 1 
a 
wird den Brander ſchon herausſtaffiren, 


O, wenn der Menſch nur eine Spanne weit in 


die Zukunft blicken könnte! 


15. Kapitel. 
Die Stadt Goſenbach hatte ſelten ſo viele Fremde 


geſehen, als am nächſten Frühmorgen. Der Nacht⸗ 


aus dem Süden lud hier viele Paſſagiere aus, 
leute, da in den nächſten Tagen 


Der Zug nach dem Norden ſtand ebenfalls ſchon 
Ein großer, breitſchulteriger 


daß [über mit Luch 


5 . ü f in die Stirn gezogen, in wegung gelegt und war blitz 
einen weiten Kaiſermantel gehüllt, ſchritt langſam Geleiſe, auf dem der Zug von 


„Einſteigen! Zug nach Bertin!“ tönte die Stimme Die Mehrzahl ſprang im letzten Augenblick hinab, 
ganz befonderes Glück beſcheert des Sch 


affners. 
„Dort, 


1— 8 eines grauen Mantel, erſte Klaſſe, hier nehmt.“ en 
r . Der ſchmächtige Herr drückte dem Großen eine wollte, wars auch für ihn 
Fahrkarte in die Hand und ſchlängelte ſich, noch 


einen Blick rückwärts werfend, nach der zweiten 


Klaſſe, wo er in einem leeren Abtheil verſchwand. 


Sein Geſicht drückte Geuugthuung aus. 

Der Zug brauſte durch die Dämmerung, die dem 
Morgen voranging, dem Norden zu. 

In dem Abtheil der erſten Klaſſe, in den der 
große Herr eingeſtiegen war, ſaßen nur zwei Herren. 

Der eine war Herr von Wolfseck, der andere 
Jagd⸗ und Wald⸗Aufſeher Brander, der ſein Gegen⸗ 
Saugen bewachte. 

Wolfseck brannte ſich eine Zigarre an, ohne den 
Mit⸗Paſſagier zu beachten. Als er ſich erhob und 
ſich wandte, um ſeine Reiſetaſche in das oben be⸗ 
findliche Netz zu werfen, fühlte er ſich von einer 
laſſoartigen Schlinge, die ihm blitzſchnell über den 
Kopf geworfen wak, zurückgeriſſen. Er wehrte ſich 
mit Händen und Füßen und ſtieß ſchauerlich klinge de 
gurgelnde Töne aus, die in dem Raſſeln des Zuges 
verhallten. Da kniete die vierſchrötige Geſtalt des 
Aufſehers auf ſeiner Bruſt. Sein Röcheln wurde 
ſchwächer. 

In dieſem * ertönte ein gellender Pfiff 
durch die ſtille Morgenluft, dann ein furchtbares 
Krachen, dem markerſchütternde Schreie folgten. 

Auf der erſten Station hinter Goſenbach, die 
einen Hauptknotenpunkt für die nach allen Him⸗ 
melsgegenden hier aus⸗ und einmündenden Züge 
bildete, hatte ſich eine Lofomoti: mit dem bereits 
angekoppelten Wagenzug, der aber zum Glück noch 
nicht mit Fahrgäſten beſetzt war, führerlos in Be⸗ 


üden heranbrauſte, 


über den Bahuſtieg, neben ihm ein kleiner ſchmäch⸗ biefem entgegen gekommen. 


des Vorſtehers und von 5 Mitgliedern des 
neuzubildenden 43. Waiſenraths⸗Bezirkg. 


tiger Herr, den Kragen ſeines Ueberziehers hoch] Das Zugperſonal ſah den Untergang vor Augen, 
n Hut bis an die Augen herab⸗ 


da ein Bremſen den Zuſammenſtoß wohl etwas 
abſchwächen, doch nicht verhindern konnte. 


2: Antrag der Erben des verſtorbenen Kommerzien⸗ 
raths Behn haben wir zum Verkauf der zum 


5. Erſatzwahl von Mitgliedern der II., IV., V. u.] Nachlaſſe deſſelben gehörigen Dampfmühle hierſelbſt 


„UI. Unter⸗Sanitätskommiſſion. 
6./7. Wahl je eines Armenpflegers der 12. und 40. 
Kommiſion. 


Dr. Scharlau. 
Stettin, deu 16. März 1899. 


Bekanntmachung. 


einen einzigen Termin 7. 81 auf 
Freitag, den 7. April d. IJs., 
Vormittags 11½ Uhr, 
zu welchem Kaufliebhaber mit dem Bemerken einge⸗ 
laden werden, daß die Verkaufsbedingungen und ein 
Verzeichniß der Mühleneinrichtung gegen Zahlung der 
Abſchriftsgebühr zugefertigt werden und der Zuſchlag 


Am Montag, den 20. März d. Js., Nachmittags von im Termine an den Höchſtbietenden unbedingt erfol 


3 Uhr ab, ſollen auf dem Stadtbauhofe auf der Silber⸗ 
Pfahlabſchnitte] Frachtdampfer nach Berlin und Magdeburg, Bahn⸗ 


wieſe 30 Kavel altes Holz und neue 
meiſtbietend gegen Baarzahlung verkauft 


Der Magiſtrat, Tiefbau⸗Deputation. 


Stettin, den 16. März 1899. 
Bekanntmachung. 

Behufs Ausbeſſerung eines Hydranten findet am 
Mittwoch, den 22. d. Mts. Nachmittags von 1 
auf etwa 7 Stunden eine Abſprrrung der Waſſerleitung 
in der Kronenhofſtraße von der Birkenallee bis zur 
Gartenſtraße und in der Gutenbergſtraße an ber 
Kronenhofſtraße ſtatt. 

Der Magiſtrat, Gas⸗ u. Waſſerl.⸗Deputation. 


Stettin, den 16. Mürz 1899. 
Rekannt machung. 


Behufs Ausbeſſerung eines Hydranten findet am 
Dienſtag, den 21. März cr., Nachmittags 1 Uhr ab 


auf etwa 7 Stunden eine Absperrung der Waſſer⸗ 
leitung in der Hünerbeinerſtraße von der Frauenſtraße 
bis zur kleinen Oderſtraße, am Fiſchmarkt, Neuen 
Markt und Krautmarkt ſtatt. 

Der Magiſtrat, Gas⸗ u. Wa 


Bekanntmachung. 


Die Gewerbeſteuerrolle des Gemeindebezirks Bredow 
a. O. für das Veranlagungsjahr 1899 liegt in der 
Zeit vom 1. bis 8. April d. Is. während der Dienſt⸗ 
ſtunden an den Werktagen für Steuerpflichtige des 
Veranlagungsbezirks in dem Sei ne der hieſigen 
Gemeindetaſſe, Wilhelmſtraße Nr. 59, öffentlich aus. 

Der Gemeindevorſteher. 


Netzel. 


 Orts-Krankenkasse Il. 


Hiermit laden wir die Herren Arbeitgeber und Arbeit⸗ 
nehmer unſerer Kaſſe zu einer am Freitag, d. 24. 
ds. Mts., Abends 8 Uhr, im Reſtaurant Bräder, 
Pölitzerſtr. 18 u. Birtenallee⸗Ecke ſtattfindenden 


außerordentl. Generalverſammlung 


ergebenſt ein. 
Tages⸗Ordnung: 
Wahl von Kaſſenvertretern (.. § 51 des Statuts). 
Der Vorſtand. 


Dose 800005 


Seer eereeses 


2 


laſſen werden. 


Die Bedingungen, unter denen die Benutzung erfolgen kann, ſind an unſerer Kaſſe erhältlich. 


Stettin, im März 1899. 


* 
N 


Uhr ab 


Magif 8 ſſerl.-Jeputatlen, 
Bredow a. O., den 16. März 1899. 


Hof⸗ und Kunſtſchloſſer 


feuer- und diebesſichere Stahlkammer 


erbauen laſſen, in welcher dem Publikum eiſerne Schrankfächer miethsweiſe unter eigenem Verſchluß 
des Miethers und unſerem Mitverſchluß behufs Aufbewahrung von Werthgegenſtänden über⸗ 


Pommersche landschaftlie 


TH EE“, direkt vom Pflanzer zum Abnehmer. 


Die Mühle liegt unmittelbar am Hafen, direkte 


bis in die Mühle. Großer Siloſpeicher, Korn⸗ 


geleiſe ; [ 
i in nächſter Umgegend. Verarbeitung jährlich 


ein 


-110—11,000 Tonnen, Steigerung möglich. 


Waren i. Mecklenburg, 9. März 1890, 
Das Waiſengericht. 


Kirchliches. 


Bethan 
Herr Paſtor Saltzwedel um 10 Uhr. 


Stadtschule zu Grabow a. 0. 


I. Schulbezirk. - 
Heinrichſtr., Langeſtr., Neueſtr., Linksſtr., Frankenſtr., 
Töpffersparkſtr., Nordſtr., Oſtſtr., Brüderſtr., Kirchen⸗ 


gaſſe, Grüne Wieſe, Am Markt, Lindenſtr. 
Am Donnerſtag, den 23. März, ags von 
8 bis 11 Uhr, findet im e e am Markt 
die Aufnahme derjenigen M chen aus m Bezirk 


Das Sommerhalbjahr beginnt Dienſtag, den 
11. April. Gef. Anmeldungen nehme ich täglich ent⸗ 
gegen. Knaben finden für die Unterſtufe Aufnahme. 


Hertha v. Ramin. 


Berlin X., Oranienburgerſtr. 73. 


Fonneks Pensionat, Vorh.-Anstalt 


f. Einjähr.⸗, Prim. u. bei. Abiturienten ⸗Ex. 
Erſteres beſtanden Elementarſchüler nach 1jähr., letzt. 
nach 4½ jähr. Vorb. Gut empfohlen. 


Das Winterfeſt des Friedrich- 
Wilhelm-Realgymnaſiums 


findet Dienſtag, den 21. März, Abends 8 Uhr, in der 
Aula ſtatt. Theil 1: Preziosa (Deklamation und 
Geſang. II: Gedichte, einzelne Lieder. III: Lellariage 
foreé von Moliere. Billete zu 50 Pf. beim Schul⸗ 
Der Reinertrag iſt für arme Schüler be⸗ 
Dr. Fritsche. 


aas 


Arnheim-Berlin eine 


sa 


eee 


„WUNGTEE‘ Marke, Ceylon-Indischer Thee, eigenes Produkt der National Tea Union, 


Limited gt London). 


Preis für 2 Kilo netto franko Mk. 
Preis für 4 Kilo netto franko Mk. 


Preis in Kisten v. 22 Kilo u. aufwärts p. Kilo Mk. 


ekoe Souchon Pecoe Orange P. Golden P. 
5.50 6.50 7.50 9.75 
9.75 11.75 13.50 18.50 
2.25 2.75 3.15 40 


Abnehmer zahlen bei Ankunft nur Zoll M. 1.00 per Kilo. Sämmtliche Preise verstehen sich 
per Casse mit Bestellung. Geldsendungen zahlbar National Tea Union Limited, 
Continentale Hauptzolllager: Kalverstraat 136, Amsterdam (Holland). 


der iſt's mit dem Schlapphut und dem aus, bis zuletzt feine Pflicht erfüllend, indem er 


i 


1 5 auf demſelben 


| 


„Mein Gott, das iſt ja der junge Freiherr von 

enberg, den ich geſtern Abend noch geſehen 
und geſprochen habe. Was kann ihn zu dieſer 
Reiſe deranlaßt haben? O, wie iſt der Arme 
zugerichtet worden?“ 
Man hatte ihn faſt gewaltſam zwiſchen zu⸗ 
ſammengeſchobenen Eiſentheilen hervorziehen 
müſſen, der unglückſelige Kurt ſah grauenhaft aus. 
Der Oberkörper war unverſehrt geblieben, doch 
beide Beine vollſtändig zermalmt. Sein 
wovon das Heftpflafter abgeriſſen war, ſah wachs⸗ 
farben und durch den Peitſchenhieb wie eine ſchauer⸗ 
liche Larve aus. Er athmete noch ſchwach, war 


nur der Lokomotivführer harrte auf ſeinem Poſten 
den Zug zum Stehen brachte. N er ſich retten 
zu ſpät. 

Man hatte mit Entſetzen von der Hauptſtation 
aus die furchtbare Kataſtrophe, die durch eine 
nicht zu ſühnende Sorgloſigkeit herbeigeführt wor⸗ 
den war, vorausgeſehen, ſie aber nicht mehr hin⸗ 
dern können und nun raſch eine Hülfs⸗Kolonne 
von Aerzten, Gehülfen und Arbeitern hinterdrein 
geſandt. Ein grauenhaftes Chaos von Trüm⸗ 
mern, Todten, Verſtümmelten, Verwundeten, deren 
enge eg Mn in en aber gänzlich beſinnungslos. 
ſchnitt, beleuchteten die erſten Strahlen, die das] Der Polizeimeiſt 1 
„ Polizeimeiſter ſah tief erſchüttert auf ihn 

„Er wird nicht am Leben bleiben ?“ fragte er 


ſandte. 
Es gab viel zu thun, um die Todten, die keiner] den Arzt, der eine leichte Decke über 
die verſtümmelten Beine breitete. „Kann man 


Hülfe ve l von denjenigen zu ſondern, 
ihm nicht etwas einflößen, vielleicht ein wenig 


die den ag mit Jammer noch zu begrüßen ver⸗ 
mochten, eine ſchwere, aufopfernde, grauſige Arbeit, Wein? — Iſt er nicht zu transportiren 2 
„Nein, er liegt bereits im Sterben, ſtören Sit 


Si 7 71 77 N 7 ne zuſammen⸗ 
eißen mußte, um ſtark zu bleiben. nn g 8 
Unter den Todten wurden zwei Männer auf⸗ 2 nicht mit ſolchen unnützen 
gefunden, die, zwiſchen zwei Wänden eingeklemmt, 5 
gleichſam in einander gewachſen ſchienen. Ein 
ärztlicher Gehülfe machte entſetzt darauf aufmerk⸗ 
ſam, daß die in der erſtarrten Hand des einen der 
beiden anſcheinend der erſten Klaſſe angehörigen 
Männer befindliche Schlinge um den Hals des 
zweiten ſich befand, und letzterer ſchon vor der 
Kataſtophe erdroſſelt zu ſein ſchien. Man legte 
die beiden Todten zur Rekognoszirung, da Nie⸗ 
mand ſie kannte, an einen beſonderen Platz, weil 
hier offenbar ein Verbrechen vorliegen mußte. 
„Ah, wen haben wir denn hier?“ ſagte der 
Polizeimeiſter von Goſenbach, der bereitwilligſt 
einer Aufforderung der dortigen Bahnverwaltung, 
die natürlich ſofort auf telegraphiſchem Wege von 
dem Unglücke in Keuntuiß geſetzt worden, gefolgt 
und mit mehreren Aerzten und Krankenpflegern 
erſchienen war. 


Kurts wirrer Blick flog wie ſuchend unher, 
die trockenen Lippen bewegten ſich, als wolle er 
etwas ſagen. 

Der Polizeimeiſter beugte ſich zu ihm nieder, 
nahm ein Fläſchchen Cognac aus der Taſche und 
netzte ihm die Lippen, dann flößte er ihm einige 
Tropfen davon ein. 

Ein Lächeln, das ſein Geſicht wunderbar ver⸗ 
klärte, umſpielte die Lippen des Sterbenden; — 
vielleicht das erſte Lächeln unbewußter Dankbar⸗ 
keit, das Kurt's von Selbſtſucht umpanzertes 
Herz aufrichtig erfüllt hatte. Dann ſchloſſen ſich 
die Augen, der letzte Athemzug klang wie ein 
Seufzer und Kurt von Hallenberg hatte aus⸗ 


gelitten. 
— Fortſetzung folgt.) 


Nicht blos leibliche, ſon⸗ 
dern auch geiftige Nahrung 


bedarf der Menſch fürs alltägliche Leben, ſoll ſeine Seele nicht verkümmern. — Jeder von 
uns giebt wohl aus dieſem Grunde für Bücher, Zeitſchriften, 2 u. ſ. w. das 
Jahr über ein wenn auch noch ho beſcheidenes Sümnichen aus. — den Zeitungen iſt 
unſtreitig die „Berliner Morgen⸗Zeitung““) eines der billigſten und in Bezug auf das, 
was ſie für dieſen billigen Preis uns bietet, der empfehlenswerteſten Tagesblätter. Der 
Abonnementspreis für dieſe reichhaltige, vorzüglich redigierte, wöchentlich ſechs Mal erscheinende 
„Berliner Morgen⸗ Zeitung“ nebſt täglichem Familienblatt betrügt vierteljährlich nur 1 Mark. 
Was wird dafür Alles geboten! Den Hausherrn intereſſiert der politiſche Teil am meiften; 
er lieſt mit großer Befriedigung die intereſſanten Artikel, die in freimütiger Weiſe loben 
oder auch tadeln, was ihnen tadelnswerth erſcheint. Der Hausfrau Hand greift zuerſt nach 
dem Familienblatt, das längere Romane hervorragender Schriftſteller und au noch 
viel intereſſante, jedes Gebiet berührende Artikel enthält, welche nicht nur dem Mann, jondern 
auch jeder denkenden Hausfrau reges Intereſſe abgewinnen müſſen. In dem Allen erhält 
auch Jeder, der eines Rates bedarf, dieſen bereitwilligit- Sich ein halbes Stündchen beim 
Morgen⸗ oder Nachmittagskaffee mit dem Inhalte der „Berliner Morgen⸗Jeitung zu be⸗ 
ſchäftigen, iſt ſicher auch für die Hausfrau, ſie ſei noch jo vielfach in Anſpruch genommen, 
keine verlorene Zeit. Ich meine deshalb, daß auch den ſparſamſten Hausfrauen ein Abonne⸗ 
ment auf die „Berliner Morgen⸗Zeitung“, fürs Vierteljahr 1 Mk., empfohlen werden kann. 
Alle Poſtanſtalten ſowie Landbriefträger vermitteln ein ſolches. 
(Aus: „Von Haus zu Haus“ Nr. 19.) 
Fr. Anna Bor mann. 


*) Gegenwärtig ca. 150 000 Abonnenten. Probenummern verſendet koſt 1 d 
Expedition der „Berliner Morgen⸗Zeitung“, Berlin SW. A 


auschule Zerbst 


Spezialkurse für Baugewerks- una 
x 2 Bahnmeister, Tiefbau- und Stein- 
3 metztechniker. 

< Sommersemester 1. Mai. 


Staats-Prüfungs-Commissiens 


Wir bringen hierdurch zur gefälligen Kenntniss, dass uns die 
Konzession zur Ausführung von Haus-Installationen im Anschluss an 
das städtische Elektrizitätswerk des Freihafen-Bezirks ertheilt worden 
ist, und halten uns Interessenten zur-Erstellung: von Beleuchtungs- und 
Kraft-Einrichtungen angelegentlichst empfohlen. 

Wir weisen darauf hin, dass wir durch "unsere umfangreiche 
Installationsthätigkeit in der Lage sind, ganz besonders günstige Be- 
dingungen gewähren zu können, und dass uns ertheilte Aufträge durch 
zuverlässiges und geschultes Personal unter steter sachverständiger 
Aufsicht prompt und exakt zur Ausführung gelangen. 

Zur kostenlosen Ausarbeitung von Projekten, Voranschlägen, schrift- 
lichen und mündlichen Auskünften halten wir uns gern bereit, und 
erbitten gefl. Mittheilung diesbezüglicher Wünsche. 

Telephonruf: Amt Altdamm No. 17. 


Altdammer Elektrizitäts-Werke, Aktien-Gesellschaft, 


Altdamm. 


Gebrauchte eichene und buchene B arre [ 8 hat 


abzugeben und bittet um Offerten 


Heinrich Kessler, 
Lederfabrik, Barth. 


FIT 


Vermiethungs⸗Anzeiger 


des Stettiner Grundbeſtter-Vereins. 


4 Stuben. 2 Stuben. 
8 1082 F abow, N b, J, 2 Stub. m. reichl. Zubeh., 
riedrichſtr. 9, 1 Tr., ane. 1. Baftel. J L. Mills B. Be. 2 0. 
e ee von 4 Stuben, |Beraitr. 4, 2 Stuben u. Zubehör 3. 1. April z verm. 
Kabinet erkloſet, Küche und Zubehör NF ſtr 
Stuben, 3 Stabinets 2c., zu Büreaux oder Geſchäfts⸗ 8 N Ä 
Räumen paſſend, auf, Wunich. au, geisennf abpugeben, Näheres bei N. Grassmann, 
aheres grüne mr A Tr. Kirchplatz 3, 1 Treppe. 


Stuben. 
Karlſtr. 7 U. S, Ecke ene 


um 1.2. Oktober 99 die erſten Etagen, zuſammen 


Stube, Kammer, Küche. 


Junkerſtr. 12, freundliche Hofwohnung zu vermiethen. 
Kloſterhof 25, Hofwohnung zu vermiethen. 


Fuhrſtr. 8 2 Tr., Stube, Kammer, Küche, 


hell und freundlich, zum 1. 4. 


5 Stuben. 


Dr . 45°, Eg. Kaiſ. Wilhelmſtr., 1. Et. 5 Stub., 
ue. Mache. Badeſt, ſof. z. ws 11804 Bischof. 


3 Stuben. 
Oberwiek 20a. 


in. 


Heinrichſtr. 12. c. 18, Wohn. v. 2 St. u. Zub. ſof. z. v. 
rr 


| 


Saunierſtr. 5, v. 1 Tr. x., 


bein junger Marn findet zum 1. 4. möbl. Schlafſtelle. 


eſtr. 10, St. K. ch. z. 1. 4. Z. meld. Vorderh. 
1 Stube. 


Saunierſtr. 1, 


Reſtaurant, eine leere Stube, paſſend für = 
Schneider, zu vermiethen. Kellerräume. 
O 1 2 eine Flurſtube im Vorder⸗ : 9 > = 
berwiek 65 66, us für monatlich 6 k 8, r e 38 


Sehlafſtellen. 
Charlottenſtr. 2, 4 Treppen, 
möblirte Schlafſtelle ſofort zu germ. nach vorne raus. 


g Miethsgeſuche. 

Nähe Grüne Schanze zum 1. Apr 
möbl. Zimmer geſucht. Offerten sus 
C. II. an d. Exp. d. Bl., Kirchplatz I 


in vorzügliches Frühstück 


Ast eine Tasse Kathreiner's Malzkaffee, denn er vereinigt die Vorzüge des Bohnenkaffees mit 

den anerkannt gesundheitlich werthvollen Eigenschaften des Malzes. Der „Kathreiner“ regt 

an, aber nicht auf, gewährt dem Gaumen den angenehm aromatischen Geschmack des Bohnen- 
kaffees und hinterlässt keine schädlichen Wirkungen. 


4 \ RR 8 a ke: . BETTER Set : 2 9 
Mit Genehmigung der Königlichen Regierung. 


nlawanziosier Poser  Pleriemarkl 


in Stettin 
mit Prämiirung und einer Pferdelotterie 
am 12 bis 16. Mai 1899. 


Haupt:Gewinne: 
10 vollſtändige Equipagen, darunter zwei vierſpännige, und zuſammen 120 Reit⸗ und Magenpferbe, 
Es werden 300,000 Looſe à 1 Mark ausgegeben und iſt der Vertrieb dem Banquier 3, (< 


Carl Heintze in Berlin, Unter den Linden 0 
( 


Termine vom 20. bis 25. März. 
In Subhaſtationsſachen. 


20. Mürz. AG. Nörenberg. Die dem Schuhe | 
macher J. Krüger gehörigen, in Nörenberg belegenen 


Grundſtuͤcke. — A.⸗G. Pölitz. Das dem Eigenthümer 


Hermann Marlow gehörige, in Stöwen belegene 
Grundſtück. N 
22. März. A.⸗G. Cammin. Das dem Kaufmann 
Rich. Pappler in Bahn gehörige, zu Berg⸗Dievenow 
belegene Grundſtück. 
In Konkursſachen. 
21. März. A.⸗G. Wollin. Prüf.⸗Termin: Kürſchner⸗ 


meiſter Joh. Gehm, daſelbſt. 2 ; 
Schluß⸗Termin: 


22. März. A.⸗G. Swinemünde. 
Kaufmann Chriſt. Radmann und Ehefrau Ida, geb 
Staub, daſelbſt. 5 

25. März. NG, Stettin. Prüf.⸗Termin: Cigarren⸗ 
händler Emil Hering, hierſelbſt. — A.⸗G. Demmin. 
Prüf.⸗Termin: Rittergutsbeſitzer Richard Knuſt zu 


(u Wolkenhauer, 


-Hoflieferant Fr. Majetät des Kaiſers, 


Sr. Königlichen Hoheit des Prinzen Friedrich Carl von Preußen, 
Sr. Königlichen Hoheit des Großherzogs von Baden, 
Sr. Königlichen Hoheit des Großherzogs von Sachſen⸗Weimar, 
Sr. Königlichen Hoheit des Großherzogs von Mecklenburg⸗Schwerin. 


STETTIN, Louisenstr. No. 13. 


— 
Wolkenhauer’s Lehrer-Instru- 
mente, Pianinos in 3 Größen von 
vorzüglichſter Haltbarkeit, welche in Tonſchönheit 
und Spielart kleinen Flügeln vollſtändig gleichen. 


Teuſin. — A.⸗G. Kolberg. Erſter Termin: Kaufmann 
Elias Bernſtein, i. F.: E. Bernſtein, vormals Gerſon 
Marcus, daſelbſt. 3 


übergeben. Eine Auszahlung der Gewinne in Geld iſt ausgeſchloſſen. s 


Anmeldungen zum Pferdemarkte werden zu Händen des Herrn Conſul Hellmuth Schröder, 
Stettin, Sellhausbollwerk 3, baldmöglichſt, ſpäteſtens bis 1. Mal, erbeten, da ſolche ſpäter nur nach Maß⸗ 
gabe des vorhandenen Platzes berückſichtigt werden können. 

Bei Abnahme einer größeren Anzahl Looſe wird entſprechender Rabatt gewährt. 


Das Comité des Stettiner Pferdemarktes zu Stettin. 


ATENTE celle 
re 
J.BrandfsGW.Nawrocki FEET 


Eintragung von Waarenzeichen. % 


‚Bad Reiner: 


Pommersche 
Gastwirthe-Vereinigung 


Unſer College, der Hotelbeſitzer Ferdinand 
Müller, it verſtorben. 

Die Beerdigung findet am Dienſtag, Nadı- 
mittag 3 Uhr, vom Trauerhauſe, Gr. Schanze, 
aus ſtatt. 

Um recht zahlreiches Erſcheinen bittet 
. Der Vorſtand. 


Specialität: 


Jedem Inſtrument wird ein Garantie Schein beigegeben, die Nummer 
des Pianinos führend und von dem Inhaber der Firma: Kgl. Kommiſſions⸗ 
Rath Wolkenhauer unterzeichnet. Garantie 20 Jahre. 


| 
| 
| 
| 


2 l 
Ei Dios von der Hof⸗Pianoforte⸗Fabrit von G. Wolkenhauer zu Stettin für 
« 8 — klimatischer, waldreicher Höhen-Kürort — 568 Meter — in einem schönen u, geschützten das Großherzogliche Schullehrer-Seminar zu Weimar gelieferte Pianino habe ich ſelbſt 
“ano a der 3 Glatz, mit n ee u. — — 755 In geprün un 8 an E W gefunden. Der Ton iſt 
2 | neral-, vor-, Douche- u: Dampf- ern, Kaltwasser-Proceduren, weich, geſangreich und voll; die Spie eicht und elaſtiſch, ſo daß ich hiermit gern allen 
2 ce ferner eine vorzügliche Molken-, Milen- Kefyr-Kur-Anstalt, Angezeigt bei lobenswerthen Eigenſchaften dieſer Pianoforte meine Anerkennung ausſpreche. 
4 8 = Krankheiten der Nerven, der Athmungs- u. Verdauungsorgane, zur Verbesse- Ro m, den 7. Jannar 1880, F. Liszt. 
* rung der Ernährung u. der Constitution, Beseitigung rheumatiseh-gichtischer 
F 3 Leiden u. der Folgen entzündlicher Ausschwitzungen. Eröffnung Anfang Mal. Prospecte gratis. Nachdem ich Stettin noch mebrlähriger Abeerfenheit unf Neue beſuchte und dabei 
En Re Veranlaſſung nahm, die Magazine des Königl. Hoflieferanten Wolkenhauer zu 
d nsesuie zu | a t Lan 800 A 5 — es N . W und den 1 
11¹ 11e 1¹ — eſes Unternehmens, welche daſſelbe im Laufe der Zeit gewonnen und welche daſſelbe 
400 u nter damit in die Reihe der erſten und geachteſten Unternehmungen der Gegenwart ſtellen, 


kennen zu lernen. Eine Beſichtigung der in ſelten reicher Auswahl und mit ſachverſtändiger 
Kenntniß ausgeſtellten Flügel und Pianinos wird ſelbſt für den Klavierſpieler von Fach von 


Bredow. 


Hinaöfen 


Die Aufuahneg der ſchulpflichtign Mädchen findet mple Intereſſe ſein. 
att: Freitag, den 24. März, Vormittags S bis rate Bon- ERNST Die von Herrn Welkenhauer ſelbſt gebauten Pianinos, welche ich Gelegenheit 
Uhr. Tauf⸗ und Impfſchein ſind vorzuzeigen. waren, N rp fand, kennen zu lernen, zeichnen ſich durch Größe des Tones, Weichheit, Gleichmäßigkeit der 


Pen 5 
ement-Fabriken 
Kalk- Werken 


3 Engel. 


Tehuikum Strelit + 


(. enieur-, Techniker-u. Meisterkurse. 
aschinen- u. Elektrotechnik 
93 Gesammt. Hoch- u. Tief-Baufach. 
2 Täglicher Eintritt. 

. Bon Gut Sa hesse F- x “ 
Pee 8 Acker u. 25 Mor 

une ebänden auf 12 
verpachtet werden. ne 

J. 4. Hackbarth in Pribbernow. 


Regiſter und leichte Spielart aus und nehme ich deshalb Veranlaſſung, dieſelben noch ganz 
beſonders hervorzuheben. 


— 


Dr. Hans von Bülow, 


727 910 115052 189 220 88 336 442 533 726 85 84 830 
116085 260 (500) 323 62 446 69 510 72 839 974 112007 
52 114 250 442 38 526 608 960 118171 295 317 65 400 
19 22 97 524 76 99 648 65 722 70 804 40 916 % 
119007 111 49 86 231 59 589 640 759 79 965 (300) 98 


85 BERLIN W. 
— Marburgenstr/s 


200. Königl. Preuß. Rlaſfenlotterie. 
3. Klaſſe. Ziehung am 18. März 189 (Nach m.). 
Nur die Gewinne über 160 Mk. find in Parentheſen beigefügt. 


110008 207 87 324.40 70 192 501 863 81 4000) 945 


3. K la e. Ziehung am 18. März 1899 (Bor m.) 43 128 34 269 327 464 570 712 844 49 901 84 85 


i ; ! 6061 82 212 22 29 82 2 

FR a mi Me Mae d die Beni über 10 mt hy Un Pacnisfen een iges „16, en . Mar da Zi 009 . e 1207 00 , MUB TE 0 zu 0 4 70 

e und Zubehörtheile. Vertrer@ (Ohne Gewähr. B. H.) “1 118187 262 73 817 61 930 49 119031 42 174 321 475 54 335 (300) 74 88 430 53 613 28 53 838 123279 444 
I „ 518 824 930 57 ; 86 126 91 205 32 30 85 599 852 935 1180 92 298 559 


50 52 555 77 94 604 761 71 902 124083 185 382 495 > 
88 549 68 782 812 25 125191 267 391 549 77 654.89 f 
712 915 90 126076 366 79 (200) 575 (200) 617 45 814 
43 79 908 127127 493 892 128037 46 76 115 201 24 


gesucht. Katalog gratis. 
H. Crome, Einbeck. 25 


Tüchtiger junger Juan, | 


120005 188 307 428 45 74 521 95 638 90 703 
824 31 916.79 89 121263 331 810 122002 117 216 21 
380 433 561 893 123189 273 446 587 601 57 707 54 


r 
UN AD 771 806 7 927 2063 203 20 58 62 93 434 45 508 72 74 
29 (200) 749 807 916 86 3012 33 118 27 83 99 352 693 
723 6000 848 955 56 74 4094 128 33 46 687 (300) 754 


83 101 22 325 520 66 645 831 944 68 1104 34 35 74 
88 333 525 42 47 612 779 2328.47 689 940 3162 229 
59 401 (200) 25 42 606 774 810 993 4035 70 126 29 


— m nn — — ae —— — — 0. BER. 


313 24 583 656 726 45 810 35 900 6000 77 84 120 87 |-887 944° 124420 522,34 00 91 / 125014 32 88 18 [ 853 5622 88 867 909 71 6118 384 402 520 840 924 81 67 95 346 60 743 908 84 98 129077 81 198 227 423 8 
torarbeiten firm, ſucht per 1. 4. Engagement, gleichv ] 335 892 956 6159 227 89 97 302 470.526 92 600 772 4 620 8 740 15 846 126013 29 u re 7142 64 229.324 89.408 505.47 688 8010 111-352 499 | 650 (200) 798 857 81 . 5 
welcher Brände. Off. E. H. Erb. d. Bl., Hirchvt. 3. 877 82.96 912 83 7219 38 ch 564 825.055 800d 9 | 00 wo 88 803 127148 236 45 1) 59 333 00) AI SA |} 808.096 9130 2a7 ara 017 91 ER 130558 625 764 98 855 92 940 44 74 (200) 131021 ; 
— — —— — 7 — 123 456 580 89 613 892 9252 339 404 34 81 96 608 | 47 79 128061 198 326 48 71 487 580 767 21 „10051 140 68 81 203 6745772 819 74 908 97 11046 | 26 194 263 311 21 25 691 779 895 932 (200) 65 9% 5 
88 08 41 707 918 91 358 (300) 81 08 95 473 - 12129 361 450 652 83 843 922 | 132257 301 33 481 529 133003 74 98 158 248 4 


30080 145 59 252 86 305 33 82 582 604 710 996 
131003 212 308 419 87 549 85 857 914 132258 61 
663 743 59 937 91 133206 17 27 308 520 669 813 
15 134010 145 48 298 539 69 612 17 41 792 913 
135242 517 075 719 82 136029 91 180 313 452 508 
95 629 41 706 48873 187041 51 80 116 259 356 606 
10 (200) 766 88 138024 (200) 38 122 282 598 636 41 
781 139025 102 (3000) 215 45 78 84 399 530 915 

140003 40 05 180 88 99 229 356 422 810 % 930 
4114 517 837 74 807 74 941 142216 310 582 700 
(200) 772 805 143074 81 125 413 14 95 (200) 677 700 
39 96 144147 275 92 415 670 148158 614 524947 
146144 467 530.634 864 147075 356 85 481 72 
819 148060 90 201 403 10 37.77 551 631 910 149109 
267 508 24 844 68 926 


- Gentralhallen- Theater. 
Neues Programm. 
Heute Sonntag: 
Vorstellungen. 
Nachmittags ½ Uhr: 
Familien⸗Vorſtellung dp» 
bei halben Preiſen. 
Aufang Abends 8 Uhr. 


13116 208 38 465 97 (300) 512 753 883 14008 122 82 
212 379 469 81 752 92 917 21 15123 253 89 504 76 
674 743 75 915.29 74 16070 101 96 212 33 50 326 
53 57 402 552 659 (200) 91 763 846 906 17016 34 
518 642 99 790 98 890 18148 358 (200) 464 97 691 
600 812 017 19439 213 731 64 6200 618 27 50 80 

20045 79 152 75 282 397 447 583 668 750 67 86 862 
913 21 62 21042 45 333 541 894 95 950 93 22028 
259 394 420 76 702 806 34 23473 98 735 910 24069 
213 77 345 545 657 89 720 803 910 67 25016 44 89 
187.483 26048 161 327 400 37 49 56 694 882 95 (500) 
27210 39 467 (300) 568 764 71 815 (200) 39 46 76 95 
986 28043 204 25 326 31 81 418 504 20 51 601 812 
933 29097 206 432 50 504 35 64 691 889 


62 678 86 929 134103 66 512 86 708 58 (300) 78 815 
903 56 98 135078 187 (300) 273 340 625 98 828 67 
136002 90 150 210 30 472 53482 687 885 905 137219 
78 339 423 30 516 34 75 138181 408 535 619 891 900 
139043 294 337 68 463 529 48 771 879 068 

140243 553 80 809 951 141013 26% 392 458 70 536 
719 907 142056 139 46 224 30 44 (300) 73 466 624 
143470 596 655 842 144018 602 43 64 148235 76 
377 430 74 539 645 49 747 838 62 904 146141 409 
59 81 559 88 644 (5000) 147105 22 310 57 418 94 
627 28 713 38 148038 53 98 161 473 673 836 919 8 
76 85 149020 211 713 46 933 57 

150011 366 97 475 961 151016 174 84 273 301 
754 64 850 52 939 152052 175 85 214 457 595 054 91 
700 25 153034 67 204 68 313 500 95 702 836 931 


10160 471 643 749 54 817 11161 429 528 793 843 
12393 646 901 7 20 13151 272 93 322 55 516 636 722 
881 14059 363 90 554 758 98 15012 244 76 97 340 
80 505 874 16137 205 21 335 64 478 525 39 630 49 
722 34 860 17113 248 553 703 46 979 18029 504 24 
672 933 19273 86 365 514 854 

20027 163 451 74 504 18 819 943 69 21029 37 106 
29 51 612 765 828 45 991 22051 53 131 (200) 229 97 
361 593 648 728 816 902 23250 464 (200) 612 9328 9 
24143 305 41 566 84 983 25000 100 278 397 444 
656 710 40 50 89 861 950 26189 282 540 670 823 
93 901 9 28 27107 66 335 524 40 718 860 (300) 991 
28079 90 110 55 233 90 454 718 888 919 29039 195 
203 604 98 825 957 


Su beiden Vorſtellungen Auf⸗ 
treten des geſammten Künſtler⸗ 


Perſonals. 

Die Kaſſe iſt Sonntags geöffnet: 
Von 12—1 und von ½4 Uhr an. ui 
Montag: Große Vorſtellung. 
Centralhallen- Tunnel. 
Großes Freikonzert bis 12 Uhr. 


| 
Stadttheater. 
Sonntag Nachmittag: Im weißen Rößl. 
Abends: Die Hexe. 
Montag: Benefiz Lebius: b 
Der Königsleutnant. uk 


IBellevue- Theater. 


Sonntag Auf vielſeitigen Wunſch: 
Nachm. 3½: Mr Frau Leutnant. 
Kl. Preiſe.] Oberſt - _— Dir. Leon Resemann. 
Abends 7½: Vorletztes & Gaſtſpiel 


Bous ungiltig. Adele Sandrock. 
a hie 2 
riemen — Adele Sandrock. 
BR — — — — Direktor Leon Reſemann. 
Montag. Letztes Gaſtſpiel Adele Sandrock. 
. 5 en Stuart. 
7 Zum 28. Male: 


Dienſtage: N 
Kleine Preiſe. $ Der wilden Reutlingen. 


„onceordiaTheafer 


4 
Birken- Allee 7. 
Heute Sonntag, den 19. März er.: 


125 7 
2 


Frühschoppen-Concert. 


Auftreten des geſammten Perſonals. I 
bends 6½ Uhr: 


A 96 2 Rx 
Große Familien-Vorkellung” 
: nuit neuem Programm. 
34 Elite⸗Nummern. uk 
Nach der Vorſtellung: Vereins⸗Tanzkränzchen. 
Morgen Montag: Gr. Spezialitäten⸗Vorſtellung. 
Auftreten ſämmtlicher engagirten Künſtler in ihren 


31129 95 212 27 32 388 461 795 


30142 57 208 32 48 85 (1000) 92 710 70 87 879 960 
32013 275 334 423 
553 744 875 33013 81 514 662 931 34135 62 314 92 
528 46 (300) 61 740 81 829 900 53 35095 129 225 95 
306 57 93 405 #31 503 621 816 46015 122 48 491 
549 657 823 907 47067 203 36 339 96 770 87 38033 
622 35 94 727 53 825 56 49369 71 422 514 767 

40031 106 497 514 85 793 41161 216 34 518 877 
943 42080 165 210 36 60 71 78-311 97 472 75 690 
99 833 89 916 43039 43 106 70 277 643 823 93 
44098 525 45 605 747 868 97 45035 47 232 712 54 
804 59 46175 489 585 603 6 96 703 18 45 87 95 945 
50 57 95 47051 284 331 532 817 48084 128 214 
409 10 64 720 47 982 49067 69 98 128 (200) 77 390 
420 748 805 18 78 928 49 

50034 178 341 (200) 432 608 735 79 815 928 67 
51043 91 233 475 577 728 861 907 76 52010 19 40 
(200) 75 405 608 67 535446 90 681 938 54067 137 
51 295 341 493 578 877 951 68 76 92 55033 217 57 
60 300 420 42 602 50 752 99 866 56290 (200) 437 44 
53 73 542 824 40 904 88 99 57043 119.308 85 824 92 
986 68023 70 83 156 91 310 617 92 760 919 59135 
208 70 316 419 649 733 89 835 

60001 92 148 301 488 523 79 675 93 849 936 61 
61083 87 150 261 77 431 88 857 90 87 030 75 (300) 
90 91 62000 3 11 12 225 494 557 695 829 932 63044 
165 71 410 556 610 60 715 (200) 97 822 84 05 902 
64100 233 56 386 413 37 63 612 99 716 964 65120 
45 297 360 439 76 537 620 803 983 66036 131 246 
395 784 88 67077 147 54 529 677 91 704 41911 68026 
69013 20 (300) 93 94 141 


205 324 455 77 512 820 32 
44 67 310 520 835 972 
70001 138 355 88 531 851 906 33 71000 66 126 75 
341 51 65 450 61 92 94 712 41 (1000) 51 72149 323 
(300) 515 23 52 734 73097 111 240 47 389 418 60 77 
88 536 610 724 892 979 (200) 74028 240 79 358 532 
92 703 842 88 75075 148 664 868 (200) 78 988 76140 
89 352 76 649 88 758 967 92 77006 212 52 353 88 99 
7 663 (200) 753 73 908 78185 471 628 710 13 
79108 315 40 443 520 40 58 801 


510 49 
808 65 82 908 41 94 
9 902 

80108 33 43 45 273 320 49 70 96 629 892 81208 34 
352 55 468 726 841 906 82066 201 23 78 452 57 560 
83000 35 152 280 312 81 574 621 
84034 132 46 568 89 736 872 85499 582 758 62 848 
86215 16 529 48 (200) 613 710 48 52.949 82. 87058 
159 204 329 46 453 533 77 790 88003 396 (200) 500 
88 690 713 817 36 77 964 89016 280 329 438 500 
611 (300) 79 96 738 30 833 926 

90047 87 309 28 534 87 617 69 85 744 851 900 32 
43 83 98 91010 69 372 401 706 881 92098 160 272 
81 (200) 310 436 639 778 833 968 83 93200 393 501 
57 78 632 47 94127 47 219 381 524 689 95572 688 
736 931 35 77 96001 147 52 68 85 213 35 67 572 669 
802 97006 137 298 342 475 509 818 (300) 98014 38 
130 225 36 827 48 966 99004 38 13897 261 363 536 
612 799 371 913 5 

100076 161 216 318 53 597 98 623 719 39 89 892 
937 101008 305 29 539 678 808 25 102100 7 62 219 
453 933 103038 48 68 286 431 99 681 91 715 27 37 
937 104033 111 351 446 53 636 770 813 941 105420 
620 858 962 106116 70 447 53 556 or 871 901 (300) 


91 641 81 747 906 


150045 178 426 86 555 605 998 151240 44 521 818 
937 162210 (300) 37 50 435 660 99 766 912 70 153306 
553 852 920 154019 53 160 77 211 354 522 37 850 86 
95 5 79 155019 60 255 578 725 156007 213 86 319 52 
519 (500) 35 88 (500) 745 824 99 157035 72 244 428 
615 49 814 57 927 158027 66 120 21 519 632 812 
159084 145 52 64 245 94 596 690 849 980 

160087 117 66 327 409 74 511 (200) 731 (200) 953 
161043 135 202 68 303 429 53 55 58 598 724 29 47 
89 906 19 162091 286 163032 578 601 82 799 907 
67 164090 91 119 264 413 23 619. 932 63. 165185 207 
39 353 480 500 708 61 887 924 66 79 166222 (200 
312 63 420 60 75 625 770 167027 245 60 738 962 
168008 210 (500) 65 328 84 430 (500) 715 884 95 962 
169246 60 348 91 718 90 (1000) 

170131 320 68 532 618 39 54 57.718 59 995 171084 
178 327 43.6897 575 697 834 57 84 98 192217 30 317 
57 573 661 821 173003 16 58 138 204 (300) 15 56 377 
78 645 745 54 831 925 174014 71 107 45 51 65 387 
330 538 175000 142 79 244 384 750 833 952 176015 
59 169 427 702 824 82 177008 121 25 28 312 15 37 
42 52 421 42 526 646 714 844 97 178128 84 237 41 
364 461 629 705 908 11 39 45 179082 107 43 376 
590 801 99 986 

180013 31 123 83 327 64 550 99 930 181028 58 
212 48 521 652 831 936 182086 304 68 75 98 530 53 
658 700 72 811 28 183043 166 385 484 597 606 733 
56 73 905 184092 264 85 329 78 504 97 615 49 715 
826 906 185442 502 710 881 913 37 186071 88 130 
225 53 328 52 (200) 405 805 8 87 187090 228 59 90 
570 779 188204 40 392 504 634 766 189005 306 43 
436 97 98 653 814 52 

190135 416 619 77 769 828 (1000) 910 191035 133 
354 538 744 876 922 68 72 192044 65 183 94 265 
86 398 (200) 438 67 81 572 92 669 810 991 95 193004 
401 22 71 544.47 616 42 818 902 194053 16 445 
814 78 195023 141 65 96 265 460 69 535 804 908 71 
196039 55 114 307 (300) 479 (300) 520 37 98 701 813 
977 80 197019 81 322 (300) 448 625 812 908 10 33 
198093 173 377 412 39 546 684 (500) 808 959 60 67 
199031 446 503 833 45 5 

200028 116 487 527 820 937 201096 123 246 93 347 
433 94 (45000) 604 748 54 899 202153 71 208 23 31 
42 301 25 560 659 775 203178 267 386 457 521 73 
891 934 62 95 204022 94 104 381 618 31 79 (200) 
815 205005 23 287 512 47 620 941 206148 (200) 
65 225 68 93 330 400 558 65 857 992 207011 59 227 
370 87 98 438 60 842 208030 234 362 (500) 475 678 
209266 327 829 918 


210171 281 411 89 552 64 665 738 866 924 50 87 
211058 192 (200) 88 394 462 (200) 532 69 94 98 602 
22 64 733 48 954 212093 225 376 402 828 31 213063 
88 120 276 319 88 99 455 620 742 944 214125 273 
302 611 76 215117 03 229 389 409 49 63 (200) 65 89 
631 (200) 865 949 216451 217171 75 77 226 70 310 
411 598 766 803 61 950 218051 114 62 223 383 409 
(500) 90 598 677 787 870 95 219030 255.527. 650 784 341 

220069 105° 381 604 23 936 50 97 
411 98 618 803 18 83 90 96 937 85 222087 328 91 
533 (500) 727 39 59 90 839 223102 81 230 313 
624 29 798 808 965 224016 126 540 62 (200) 674 774 


221123 94 250 


30092 178 342 61 475 605 700 819 909 45 31032 
141 279 549 72 616 887 989 32323 433 47 508 (200 
62 708 890 947 95 33084 148 a 410 (200) 82 54 
702 870 80 34033 192 224 65 498 754 35090 97 126 
272 313 31 670 89 99 861 74 925 79 36070 121 245 
376 437 597 631 766 37018 136 51 96 391 487 574 
650 38018 315 731 39025 73 150 218 28 552 97 612 
726 59 

40001 8 154 214 21 627 62 708 97 854 (200) 79 
41021 245 534 944 42170 84 215 336 410 769 43050 
78 212 44 310 403 (200) 20 585 798 947 76 44190 278 
341 690 (1000) 93 718 833 63 923 45270 382 411 
543 657 720 46 70 87 46009 56 258 430 530 80 921 
47006 115 42 322. 465 77 507 45 67 701 866 48200 
339 41 527 74 830 49181 340 48 710 62 (3000) 

50059 206 413 597 99 609 31 99 977 51057 255 353 
599 790 839 89 52193 254 463.680 (300) 803 22 49 (200) 


87 (200) 80 967 53138 502 43 673 921 54035 298 


351 823 920 25 65092 194 210 474 538 39 645 560% 
79 222 57 372 421 40 75 500 35 90 928 57 81 57027 
134 59 370 71 91 426 28 58077 140 224 50 53 606 56 
740 878 921 52 69 59073 287 402 632 75 801 (200) 

60036 138 43 90 296 476 584 004 37 96 708 678 
924 61067 174 275 424 515 68 71 635 67 707 22 829 
904 87 62062 110 418 501 661 728 9602 63033 456 
617 92 732 83 (200) 64074 100 207 67 516 42 747 98 
808 984 65136 69 388 538 (300) 691 762 883 95 943 
76 66105 366 74 (300) 530 80 699 914 8405 67005 
266 80 321 51 545 602 25 710 897 988 68057 111 24 
48 72 90 332 41 503 9 649 739 64 929 69124 57 244 
391 590 601 729 96 

70231 402 67 523 613 912 78 71412 25 744 808 

932 72025 168 286 309 29 59 580 81 853 943 72017 
26 (200) 38 55 216 307 434 85 509 58 712 13 44 (200) 
860 994 74013 223 304 71 405 59 610 78428 29 51 
624 894 76103 375 (200) 595 642 807 98 946 77279 
(200) 92 300 83 898 78089 125 42 (200) 52 75 207 
339 44 578 646 80 966 79027 403 530 636 762 831 75 

80138 327 410 21 545 55 720 53 80 835 81051 (200) 
04 723 32 82185 218 47 (5000) 313 407 31 582 709 
83116 209 384 405 604.43 93 711 51 69 84174 230 51 
87 491 562 600 806 85076 193 215 37 390 92 443 78 
538 617 86 86150 268 436 507 790 925 87004 16 41 
66 247 625 861 925 88025 54 138 223 52 335 447 669 
749 80156 86 88 252 63 69 446 88 895 

90009 42 267 373 479 500 73 614 785 (200) 836 83 
91038 59 194 285 321 589 641.52 812 950 92113 79 
202 316 410 78 630 83 771 966 93212 46 55 416 82 
599 847 938 98 (300) 94128 415 41 72 520 84 786 95019 
41 163 627 31 49 830 970 96033 55 136 555 674 83 
739 97043 172 292 326 642 722 51 (1000) 817 951 
98103 216 90 360 78 87 525 94 648 64 710 52 99015 
136 269 72 483 574 729 84 815 

100148 321 968 101037 54 149 409 87 834 (300) 


102185 204 54 391 433 711.986 103040 125 71 236 56 
415 37 60 586 748 923 (60000) 55 65 404059 117 61. 


75 207 834 52 620 56 816 106021 247 346 441 515 38 
726 86 919 55 106032 223 54 329 47 57 448 645 754 
860 107023 52 286 340 443 (200) 57 567 678 896 
108192 232 525 35 74 99 702 805 59 76 109062 95 
177 335 68 442 66 646 802 968 


154119 329 80 662 915 80 155003 25 141 65 403 519 
708 65 91 858 79 94 (200) 907 156043 293 381 476 
514 601 47 856 157076 104 402 7 564 639 735 897 
23 15834 3246 514 900 87 159082 325 438 65 500 61 614 
72 

160027 135 99 284 92 309 455 530 34 (200) 637 99 
89 950 161008 32 63 276 776 934 162357 400 532 4 
47 55 626 736 59 85 862 993 163230 67 670 716 832 
72 95 164002 445 46 798 830 989 165062 211 26 55 
96 411 12 90 547 836 51 960 166245 432 38 49 551 
759 889 918 167092 174 225 431 68 515 822 956 
168067 166 288 317 648 60 86 832 915 169123 79 92 
226 67 71 486 664 753 85 806 

170082 94 157 420 37 625 90 714 869.960 171139 
75 87 371 577 85 931 172130 564 83 622 742 98 
173095 107 57 84 209 309 429 728.93 920 56 174284 
406.15 64 572 679 87 920 35 175022 Al 196 355 480 
507 620 722 36 91 907 20 17600 175 453 869 74 
004 177026 105 212 614 29 63 89 785 802 20 920 38 
178042 185 207 82 97 601 734 836 44 56 61 179004 
158 71 241 632 758 832 SEE 

180005 336 450 80 504 62 716 73 948 98 181025 
243 74 469 527 99 707 38 62 80% 5 901 (200) 182081 
241 306 415 512 847 54 913. 15 183115 809 85 184134 
275 307 690 700 974 82 188. 74 312 024 79 
186034 146 (300) 466 587 6452 70 905 66 (500) 18711 
26 61 5 5 — 8 2 — 188021 36 239 405 23 
300) 575 72 9039 56 332 543 613 3 
6.17 29,99 (200) 67 (200) 85 94 332 543 613 37 904 

202 204 490 651 91 739 65 191204 61 713 881 
904 192203 „475 565 904 193018 385 97 461.909 
194142 94 227 366 402 (200) 3 62 717 55 941 195256 
(500) 70 324 65 404 6 531 48 64 770 196155 98 330 
453 588 639 778 928 197090 120 49 688 719 21 45 
803 932 67 198077 216 432 63 545 651 783 90 (200) 
5 199021 35 51 166 263 94 411 550 721 35 68 
957 

200037 130 251 52 59 70 348 73 739 53 826 60 920 
201122 245 553 775 202105 77 428 501 825 40 59 73 
203153 249 312 533 92 609 19 30 (1000) 67 204033 
109 22 435 579 680 90 940 9 205087 93 541 (200) 
685 206043 75 111 212 481 535 830 207120 59 81 
458 66 660 701 12 33 (200) 815 43 78 95 942 208049 
54 76 211 359 496 536 763 822 75 209014 110 211 48 
315 517 29 611 756 861 

210084 168 221 303 452 622 90 211113 55 72 34 
404 614 47 713 903 212032 66 202 77 85 (500) 452 
54 556 626 49 765 76 861 908 28 67 213100 69 248 
313 420 615 92 845 72 81 214035 494 760 814 35 
951 57 215232 360 587 882 919 216102 258 96 98 
663 99 883 217002 122 220 41 368 597 632 855 
218007 (300) 37 97 325 444 533 65 811 62 957 219009 
38 63 79 (200) 317 614 702 90 

220098 160 230 445 69 514 42 73 695 765 810 988 
221074 86 150 (200) 97 220 107 58 586 665 740 81 992 
222031 265 368 492 580 630 735 855 907 63 223130 
253 466 527 82 650 785 948 224038 73 279 366 499 
600 6 72 992 225010 47 217 49 72 511 20 23 

Im Gewinnrade verblieben: 1 à 30000 Me. 
1 7 15000 Mt., 1 N 10000 ME, 2 & 5000 Mt., 5 A 3008 
Mart, 9 à 1000 Mt., 22 A 500 Mt., 45 A 300 ME 


er Da £. 0 \ 4 9 83 400 33 534 840 (500) 46 
200. Könisl. Brenn. Klafenlotteri 980 11805 233 07 833 73 885 97 114017 
U 


Glanzuummtern. 107322 27 558 861 964 9% 1080 63, 105 264 78 82 | 800 der 825027 30 (200) 162 222 342 56 110124 453.65 539 84 705. 111039 241. 314 (200) 38 = 
Nach der Vorſtellung: Feſt⸗Ball. 38 382 537 929 (300) 34 52 77 109009 395 471 7 % N ESTER Er U sch 41 574 7388291 881 112723 118076 88 186 90 21 | are 
Elite⸗Orcheſter. Anfang 8 uhr. 1 i % > aeg 361 75 585 (200) 682 702 98 858 114129 08 284 539 . 2% . 
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